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sodaß die Wurzel schwach bleibt und leicht aiiszureiiien ist.

Friedrich Nietzsche.
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(21. Fortsetzung.)
Freiheit!

Roman von Walter Schmidt-Häßler.
„Gewiß, dürfen Sie das . Sie müssen es sogar wissen,

damit Sie sich nicht in Haß und bitterer Enttäuschung
von einem Mädchen abwenden, das unglücklicher ist- als
Sie ! Nichts auf der Welt liegt mir ferner, als Sie
kränken zu wollen, der mir in dieser Stunde näher ge¬
kommen und teurer geworden ist, als sonst jemals ein
Mensch. Was Sie mir gesagt haben, wird noch in ferner:
Jahren wie heller Sonnenschein über mein Leben leuch¬
ten, und niemals werde ich diese Stunde vergessen. Aber,
sehen Sie , was Sie in diesem Augenblicke empfinden an
brtterer Enttäuschung, das habe ich vor Ihnen viel, viel
schmerzlicher erfahren müssen. Sie sind ein Mann , dem
das gütige Schicksal verschwenderisch alles gegeben har,
um glücklich zu sein und unendlich gliicklich zu machen,
und werl Sie ein Mann sind, so wird Ihr Herz sich von
emer ersten fehlgeschlagenenHoffnung wieder erholen,
schneller vrellercht, als Sie heute für möglich halten . Wenn
em solcher Sturm aber über ein Frauenherz dahinbraust,
dann zerstört er alles, was drinnen grürü und blüht und
jju Hoffnungen berechtigt, schonungslos für alle Zeitei:
Das :st aber der traurige Unterschied und deshalb allein
— müssen wir Abschied nehmen von einander, denn ich
bin zu ehrlich, um Ihnen für eine Welt von Liebe ein
Verödetes Herz zum Tausch zu bieten!"
. "So — lieben Sie einen Andern ?" fragte Egon
tonlos, und seine Augen bekamen etwas Geisterhaftes
als er ihr erwarümgsvoll ins Gesicht starrte mit dem
Ausdruck namenlosen Erschreckens.

„Ja !" hauchte Ella kaum hörbar , indem sie die Hände
don semen Schultern löste und tief das Haupt auf die
Brust sinken ließ.

„Und dieser Andere", fragte Egon weiter, „liebt er
Sie wieder? L:ebt er Sie so, wie der Mann Sie lieben
muß, der wert sein will. Sie zu erringen ?"

Ella schüttelte schmerzlich den Kopf. „Er hat mich
vergessen, hat mich aufgegeben, in der schwersten Stunde
memes Lebens. Aber ich liebe ihn mit allen Schmerzen,
Ml allem Lerd ernes vereinsamten Herzens und deshalb,
Ichen Sw , bin ich unglücklicher, elender als Sie . Ihnen
gehört d:e Welt, Ih nen bleibt, wenn der- erste Schmerz
über eme fehlgeschlageneJugendhoffnung vernarbt ist,
me Wahl unter allem, was schön und gut ist, denn nur

toer&en  Sie wählen, mir hingegen bleibt nichts —
Ms das Leid der Entsagung und die Qual der Erinne-
mmg Mein Herz hat das Recht verloren zu lieben, nur
^ k̂ann ich empfinden und dieses eine wage ich Ihnen
ms Abschredsgeschenk zu bieten, meine ganze, innige
Freundschaft!"
, .. Damit streckte sie ihm die Hand hin und sah ihn mit
tränenfeuchten Augen voll ins Gesicht. Egon atmete
Ichwer aus.

Mit einem langen seltsamen Blicke sah er auf die dar¬
gebotene Hand.

Dann ergriff er sie langsam mit beiden Händen und
zog sie an seine Brust, wo er sie fest hielt, daß sie die
Schläge seines pochenden Herzens fühlte. Dann sagte er:
„Lassen wir 's also so, wie es ist, Ella ! Mt dem Schicksal
zu streiten, hat keinen Zweck, denn es ist stärker, als wir
armselige Menschen. Ich nehme, was Sie mir bieten.
A,;ch nehme es dankbar an, denn lieber ein Almosen, als
gar nichts. — Sie sehen, ich habe all mein bißchen Stolz
verloren und werde vor Ihnen zum Bettler . Diese
Freundschaft gibt mir immerhin ein gewisses Recht auf
Sie ! Sie zeigt mir , daß Sie mich schätzen, und das ist
besser, als wenn Sie sich im Zorne von mir wendeten.
Tuese Stunde hat mich zum Mann gereift, und ein neues
Leben beginnt für mich. Was ich gehofft habe, wonach ich
mich gesehnt, das begrabe ich nicht, wie Sie vielleicht jetzt
erwarten. Nein, wahrhaftig nicht! Ihr Herz blutet
unter einer frischen Wunde, die ein anderer ihm schlug.
Hätte ich das geahnt, so hätte ich heute nicht gesprochen,
sondern ruhig gewartet ! Denn so jung ich auch bin, auch
ich verstehe mich ein wenig aus die Geheimnisse der
Menschenseele, glauben Sie mir . Auch Ihr Herz wird
heilen, und wenn aus dem Grabe der Vergangenheit Veil¬
chen blühen, dann werde ich wieder vor die „Freundin"
hsutreten! Ich bin ja noch jung ! — Ich kann warten!
Em Gluck wie das . Sie zu besitzen— muß man sich ver¬
dienen, und noch habe ich ja nichts getan, um Ihrer wert
zu sein. Versprechen Sie mir eins, Ella ! Das Letzte!"

„Alles — und gern !" erwiderte sie, indem sie sich ver¬
geblich bemühte, ihrer Rührung Herr zu werden.

„Wenn die Erinnerungen an Vergangenes in Ihnen
müder werden und allmählich verblassen, und wenn Ihr
Herz sich eines Tages nach einem andern Herzen sehnt,
das reich und voll zu lieben versteht — versprechen Sie
mir, daß Sie dann — nach mir rufen !"

„Ich verspreche es Ihnen !"
„Ihr Wort ?"
„Mein Wort !"
„Leben Sie wohl !"

_ Sie fühlte den Druck seiner Hand, hörte wie im Traum
se:nen Schntt dumpf über die Teppiche hallen — hörte
das Offnen und Schließen einer Tür . Dann war alles
ruh:g, ruhig wie im Grab ! Vielleicht war soeben das
Glück von ihr gegangen für immer!

Wer konnte es wissen?
Nachdem sie noch lange so gestanden, mit dem Rücken

an den hochlehnigen Eichenstuhl gelehnt, ohne irgend etwas
Bestimmtes zu denken, ohne einen klaren Gedanken fassen
zu können, durchschritt sie langsamen Ganges die Zimmer
und stteg d:e Treppen hinauf :n ihr kleines Domizil. Dort
öffnete sie ihren Schreibtisch, nahm mechanisch all ihre
Pap :ere und Manuskripte heraus , band alles zusammen
und ordnete ihre Effekten.

Dann saß sie regungslos und wartete , bis sie unten
den Wagen der Gräfin Vorfahren hörte. Denn nun kam
das Schwerste für sie.

Hochatmend stand sie auf, preßte einen Augenblick
be:de Hände auf das klopfende Herz und stieg dann lang¬
sam, Schritt für Schritt , hinunter ins Parterre.

Wohl zwei Mnuten brauchte sie zu dem Entschluß,
an der Tur der Hausfrau zu klopfen, und das freundliche

„Herein" schnitt ihr wie ein Messer ins Herz! Aber sie
mußte vorwärts — vorwärts zur Freiheit . Sie mußte
wahr sein und offen, wie immer ! Und wenn chr Herz
darüber brach!

Was die beiden Frauen mit einander gesprochen, er¬
fuhr kein anderer , auch der Onkel Röminger nicht, dem
Ella sonst alles mitteilte , über eine Stunde saßen Ella
und die Gräfin beisammen in dem traulichen Salon , wo
sie täglich gemeinsam musiziert und gelesen hatten. Als
sie neben einander ins Speisezimmer traten , hatten beide
von Tränen gerötete Augen, und die Gräfin hielt ihren
Arm um den Nacken des jungen Mädchens geschlungen.

Es lag etwas wunderbar Vertrauliches, rührend
Freundschaftlichesin der Art und Weise, wie sie so neben
einander aus dem dunklen Salon in das erleuchtete
Speisezimmer traten.

„Der Herr Gras lassen sich bei der Frau Gräfin ent¬
schuldigen", meldete der servierende Diener.

„Es ist gut, Karl ", entgegnete diese, „besorgen Sie
gleich nach dem Souper das Gepäck des Fräuleins mit
einer Droschke nach der Köpenicker Straße 26. Dann
sah sie Ella an mit einem Blick voll Herzlichkeit und Güte:
„Muß es heute noch sein?" .

„Es muß, gnädigste Gräfin wissen es ja am besten!
Je schneller ich reise, desto besser. Es wäre mir lieb,
wenn ich den Nachtschnellzug noch benutzen könnte!"

„Vielleicht haben Sie Recht! Auf Menschen verstehen
Sie sich besser als ich, das Hab' ich heute gesehen!"

Als der Diener das Zimmer verlassen hatte, sagte
Ella:

„Und nicht wahr , Frau Gräfin , Sie schenken ihm
jetzt verdoppelte Liübe? Er betet seine Mutter an, und
sein Herz leidet. Lassen Sie es an dem Ihrigen ges::nden
und die Wunde heilen, die der erste wirkliche Schmerz
ihm geschlagen! Mutterliebe vermag so unendlich viel,
sie hat eine Zauberkraft in sich, die Wunder wirken kann,
Glauben Sie mir , Egon ist ein herrlicher Mensch, ein vor¬
nehmer Charakter und verdient das reichste Glück! Und
er wird es finden, denn er ist ein Mann , und Männer
sterben nicht an gebrochenem Herzen! Das ist nur
Frauenschicksal, wenn sie nicht Kraft genug in sich fühlen,
sich selbst zur Freiheit emporzuringen !"

„„Sie sind ein seltenes Mädchen, Ella ", erwiderte di«
Gräfin , „ein Charakter , zu dem ich bewundernd empor¬
schaue. Jedes andere Mädchen an Ihrer Stelle hätte be¬
denkenlos die Hand ergriffen , die sich ihr hinstreckte und
allen Besorgnisseneiner machllosen Dkutter Trotz geboten.
Was ist eine Mutter der entschlossenen Leidenschaft eines!
Sohnes gegenüber, der mündig und so selbständig ist,
wie Egon ? Wer fragt nach ihren Ansichten, nach ihren,
vielleicht engherzigen Bedenken?"

„Schlagen Sie mein Opfer nicht zu hoch an, Frau
Gräfin ", sagte Ella , mtt einem gewissen Stolz ihr blondes!
Haupt erhebend. „Halten Sie mich nicht für größer und
uneigennütziger, als ich in Wahrheit bin. Auch ich Mts
nach keinem mütterlichen Einwand , nach keiner Tradttiott
der Familie gefragt , aber auch eine Grafenkrone war«
mir gleichgültig gewesen, wenn ich Ihren Sohn hättelieben können!"

(Fortsetzung folgt.)

8eiäen - und Modewarenhaus

Hirsch Söhne
Ecke Langgasse und Bärenstrasse.
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Grosser Inventur - Ausverkauf

ĵ idenstoffe von 75 Pf. an per Meter.
^lilinte von Mk. 1.— an per Meter.
^cidene Ständer ä 5 Pf. und 10 Pf. per Meter.
®*nsätze u . bunte Borten von 10 Pf. an p. Mtr.
^-©elate Straussfedernboas von Mk. 3.— an.
®I>ItzenkIeider , abgepasste, ä Mk. 10.—.
"trillerte II Ute zu jedem annehmbaren Preise.

zu  noch nie dagewesenen Preisen.
Es gelangen zum Ausverkauf:

Chiffonrüschen und Stolas von Mk. 2.— an.
Spitzenkragen von 50 Pf. an.
Spitzen von5 Pf. an per Meter,
•I npons von Mk. 5.— an.
Schleier ä 15 Pf. per Meter.
Seidene Foulards zu Robenä 75 Pf. per Meter.
Blumen U. Straussfedern zu jedem annehmbaren Preise.- —« ■■ y,u jtsuem i

Auf alle nicht im Ausverkäufe befindliche Waren gewähren wir IO % Sconto.
Auswahlsendungen finden während des Ausverkaufs nicht statt.

l »er Ausverkauf dauert nur kurze Zeit.
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Igfr . v. Erle, Rent. m. Fr., Winschoten. — v. Erle, Kfm. m.
Fr., Winschoten.

Badischer Hof. Müs, Kfm. m. Töcht., Amsterdam. -— Markus,Kfm., Gelsenkirchen.
Kurhaus Dr. Bänmges. Best, Gutsbes. m. 2 Kindern, Osthofen.
Bayrischer Hof. Hornstein, Kfm., Frankfurt . — Becker, Ingen.,

Mannheim. — Grotten, Kfm., Berlin. — Stein, Köln.
Belle vue. Ainö, Frl., Nancy. — Hurst, Frl., Nancy. — Decroix,m. Fr., Lille.
Block. Zahle, Rechtsanw., Kopenhagen. — Dresser, Major,Halle.
Schwarzer Bock. Schlesinger, Bleicherode. — Starkmann,

Warschau. — Rothbarth, Rent. m. Fr., Frankfurt . —
Johannes, Oberstabsarzt, Dr., m. Fr., Straßburg. — Meinert,
Kfm. m. Fr ., Braunschweig. — Prelle, Kfm. m. F., Goslar.
— dimon, Fr., Mechernich. — Reinecke, Ingen., Gleiwitz. —
Dlanke, Ingen., Leipzig.

Zwei BBcke. Neidhart, Direkt., Löhnberg. — Müller, Goddelau.
Braubach. Kolb Kfm., Kassel. — Scheer, Faktor, Mühlheim.

— Salzburg, Dr., Oppeln. — Grebe, m. F., Düsseldorf.
Dahlheim. Sailen, Rechtsanw., Ochsenfurt. — Szydiawski.

Kisenb.-Sekr., Köln. — Lacour, Rent. m. Fr., Düren. —
Kaufmann, Kfm. m. Fr ., Moers

Dietenmühle. Becker, Kfm., Altenkirchen.
Einhorn. Mattey, Kfm., Köln. — Fehse, Uthmöden. — Wels,

Frjn . Kindern, Karlsruhe. — Vogt, Kfm., Stuttgart. — Jakobs,
Kfm., Mainz. — Pfeifer, Kfm., Köln. — Müller, Kfm., Stutt-

v T Muhvenholz, Frl., Calvörde. — Goldstein, Frl.,
Lffenheim. — Naumburger, Kfm., Fürth . — Vrede, Kfm.,Großsachsen.

Eisenbahn-Hotel. Burk, m. Fr ., Kottbus. — Hegemann, Kfm.
21'u r" ~ Fiel, Kfm., Dortmund. — Steinbach,
H..HrnVK?te-’ Orunma. — Steinbach, Kfm., Köln. — Hüber,
Mm Köln. — Streit, Gand, zur., Würzburg. — Wiesner,
Cand. jur., Aplerbeck.

Englischer Hof. Sabatzki, Kfm. m. Fr., Stettin. — Abrahams,
kr ., Cambridge. — Singer, m. Fr., London. — Sontheimer,
Kfm., Stuttgart . Kuhmerker, Kfm., Drohobycz. — Antoine,
Kfm., Chälons sur Marne. — Meyer, Kfm. m. Fr., Königsberg.

Erbprinz. Wilk, Kfm., Halle. — Hilbert, Remscheid. — Kirchner,Rentweinsdorf.
ßr ^“? ,F ald' ^ iesengrund, Kfm., Berlin. — Deutsch, Kfm.

Krefeld. — Penz, Kfm., Chemnitz. — Schneider, Kfm., Köln.
— Heyer, Kfm., Magdeburg. — Scherbel, Kfm., München. —
Hartmann, 2 Hm. Kflte., Eßlingen. — Schüler, Kfm., Berlin
Söring, Amtsrichter, Grossenheim. — Höfer, Kfm., Berlin
— Müller, Kfm., Stuttgart. — Bolleurs, m. F„ Rotterdam. —
Ullrich, Kfm., Charlottenburg. — Kürten, Kfm., Köln. —
Hoffmann, Kfm., Berlin. — Rüther, Kfm., Köln. — Hermann,
Kfm., Mannheim. — Poiset, Kfm., Bitter. — Saring, Kfm.,
Bitterfeld. — Bleybach, Kfm., Hamburg. — Matthes, Hauptm.,
Straßburg. — Wetzstein, Kfm., Plauen. — Syse, Fr. m 8,
Kleve. — Usener, m. Fr., Dahlbach. — Franzen , m Fr
Koblenz — Gallion, Kfm., Stuttgart. — Krake, Kfm.]
»Waldenburg. — Trendtel, Kfm., Dresden. — Fitzner, KfmBerlin.

Hahn. Marland, Oldham. — Dawson, m. Fr., Oldham —
Edwards, Fr ., Oldham. — Bradbeut, Fr ., Oldham. — Emst
Oldham.

Happel. Decker, Lehrer m. 2 Brüdern, Mülheim. — Voetz-
mann , Kfm., Hanau. — Maas, Kfm. m. Fr., Nürnberg. —
Franke, Kfm., Erfurt. — Gutmann, Kfm. m. Fr., Köln. —
Schaffen, Stud., Bonn. — Laibe, Stud,, London. — Dickel,
Kfm. m. Schwest., Hörde.

lEier Jahreszeiten, de Locht, Advokat m. F„ Brüssel. — Hart¬
well, Frl. Rent., Baltimore. — Günther, Rent. m. F., Balti¬
more. — Marshall, Rent. m. Fr., London. — Perry, Fr . Rent.,
Baltimore. — Day, Fr. Rent., Baltimore. — Richmond, Frl.
Rent., Baltimore.

Eaiserhoi. Wolff, Dr., Berlin. — Kimball, Amerika. — Horton,
Amerika. — Hollohan, 2 Hm., Amerika. — Kelley, m. Fr.,
Atlantic City. — Dittmann, m. Fr. u. Pflegerin, St. Louis. —
Haymann, London. — Broglie, Prinz u. Prinzessin m. Bed.,
Paris. — Schneider, St. Louis.

jßoldene Kette. Brunkhorst, Frl ., Antwerpen. — van den Berg,
Frl., Antwerpen. — Pohl, Rent., Lorch.

Kölnischer Hof. Levy, Fahr. m. Fr., Paris. — Boldt, Fr . m.
Kind, Hannover.

Goldene« Kreuz. Rauchmaul, Ringleben.
Krone. Dachauer, Fr., Rent., m. Tocht , Eichstätt. — Wiegand,

Rent., Frankfurt . — Kuhn, Lübeck.
Kronprinz. Rickersberg, FH., Cleveland. — Jacob, Kfm., m.

Fr., Neunkirchen. — Landau , Kfm., m. Fr., Berlin. —- Löwen¬
thal , Fr., m. Sohn, Essen. — Feinkind, St. Paulo.

Kurhaus Lindenhof. Ibold, Mainz.
Hotel Lloyd. Seidel, Oberndorf. — Hoffmann, m. Fr., Heidel¬

berg. — Wominer, Kfm., Nohfelden. — Mühlen, Kfm. m. F.,
Langenberg.

Fremden -Verzeichnis vom 19. August 1903.
Weiße Lilien. Meyer, Fr., Watenbüttel. — Markert, Baumstr.,

Roth. — Nake, Ing., Freiberg.
Metropole u. Monopol. Sankey, London. — Jacob, Kfm. m. Fr.,

Berlin. — Donesbette, m. F., Brüssel. — Femald , Frl., Boston.
— Gilchom, Fr., Queensboro. — Kailey, Frl., Boston. —
Forsaith, Frl., Boston. — Hüppauff, Kfm. m. Fr., Lissa. —
Wallach, Berlin. — Taub, Wien. — Fabian, m. Fr., Berlin. —
Taub, Dr., Berlin. — de Neck, m. Fr., Brüssel. — Hinde, Frl.,
Boston. — Berliner, m. Fr., Berlin. — Williams, Frl.,
St. Louis. — Gilmour, Frl., Boston.

Minerva. Monzel, Fahr., Dresden. — Sord, Chicago. — Barley,
Boston. — Salt, 2 Hrn., Toledo (Ohio). — Divinn, Toledo
(Ohio). — Schneider, Dr. med., Heidelberg. — Hülövston,
Rent., New York.

Hotel Nassau. Lewemy, Frl. Schauspielerin, Berlin. — Frens¬
dorf!, Fr. m. Gesellschaft, u. Bed., Meran. — Bock, Brüssel.
— Seelig, B., m. Fr., Amerika. — Selig, S., m. Fr., Amerika.
— van der Wyck, Frl., Enschede. — Ekker, Frl., Holland. —
Smith, m. Fr., Amerika. — Steyermann, Kfm., London. —
Maroin, m. Fr., Amerika. — Silier, Fahr., Barmen. — Hatha-
waz, m. Fr., Boston. — Laine, m. Fr., Frankreich. —
Poelaert, m. Fr. u. Chauffeur, Brüssel. — Gros, Dr. m. Fr.,
Paris. — Lehmann , m. F„ Hamburg. — Waller, Dr. m. Fr.,
Utrecht. — Dessauer, Manchester. — Clerghten, Manchester.

Luftkurort Neroberg. Simons, L., Fr . m. F., Neuß. — Simons,
J., Fr . m. F„ Neuß.

Kuranstalt Nerotal. Albert, Fahr., Meisenheim. — Albert, Cand.
jur., Meisenheim. — Kötter, Gutsbes., Schwerte.

Nonnenhof. Wild, 2 Hm , Idar. — Weinreich, Stadtrat , Rix-
dorf. — Horn, Bonn. — Hiller, Bonn. — Hemmer, Ingen.,
Mühlheim. — Cadenbach, Kfm., Würzburg. — Rohling, Kfm.
m. Fr.. Erfurt. — Schlosser, Hauptm., Berlin. — Koch,
Apotheker m. Fr., Weimar. — van Beem, Kfm. m. Fr.,
Haarlem. — Bölling, m. Fr., Saar. — Michaelis, Kfm., Berlin.
— Ochs, Kfm., Worms. — Schaefer, Kfm., Mildenberg. —
Gell, Kfm., Landau . — Gegel, Generalagent, Frankfurt.

Hotel du Paro u. Bristol, v. Bamer , Fr. Rent , Berlin. —
Cathcarth, Frl. Rent., London.

Pariser Hof. Kley, Wachenheim. — Grambsch, Konstanz.
Petersburg. Kramer, Kfm., Mitau.
Zur neuen Post. Müller, m. Fr., Wanne. — Chauser, Konzert-

untemehmer , Düsseldorf. — Mazzolini, Kfm., Düsseldorf. —
Sahm, Kfm., Düsseldorf.

Promenade-Hotel. Peppel, Bürgermstr., Brieg.
Zur guten Quelle. Ochs, Fahr., Mühlhausen. — Simon, Kfm.,

Weisel. — Bergmann, Rent. m. T., Krefeld. — Schultz,
Krefeld.

Quellenhof. Reisten, Frl., Luxemburg. — Bielefeld, Kfm., Ober-
gätter. — Weber, Lehrer, Gundheim. — Balzer, Kfm. m. Fr.,
Frankfurt.

Quisisana. Bendemann, Offiz, a. D., Berlin. — Mooduyn, Rent.
m. F., Nymwegen. — Lea, 2 Frl. Rent.. Manchester.

Reichspost. Vahrenhold, Lehrer m. Fr., Oelbert. — Schleicher,
Kassel. — Lißmann , Neunkirchen - -- Vogel, m. Fr., Heilbronn.
— Vogthaus, Kfm. m. Fr., Oelbert. — Götze, Dr., Berlin. —
Raver, Kfm., Klingenburg. — Genth, Kfm., Berlin. — Lange¬
hecht, Kämmerer m. Fr., Gronau. — Strübe, Kfm. m. Fr.,
Gronau. — Bodes, Rendant m. Fr., Gronau. — Biele, m. Fr.,
Burbach. — Knoll, Emmerich. — Wiescher, Fahr. m. Fr.,
Bonn. — Schicht, Hotelbes., Strausberg. — Finsterbach,
Rent., Berlin. — Müller, Fahr. m. Fr., Rixdorf.

Rhein-Hotel. Maurice, m. Fr., Marriel. — Harwarden, m. F.,
Boston — Travers, m. F., England. — Lehmann, Fr., Viersen.
— Schöll, Fr ., Düsseldorf. — Franke, Fr. m. T., Dresden. —
Strohe, Fahr., Zörbig. — Knebel, Dr., Siegen. — Bissei, Kfm.
m. 8 ., Barlenstein. — Wohlster , m. Fr., Düsseldorf.

Hotel zum Rheinstein. Förster , Lehrer m. F„ Gelsenkirchen.
— Krumeich, Kfm., Pausbach. — Balduin, 2 Hm. Stud.,
Böckum.

Hotel Ries. Samuel, Kfm., Kopenhagen.
Römerbad. Sternchen, Kfm., Dresden. — Lokal, Advokat m.

Fr., Lemberg. — Cording, Kfm. m. Fr., Vohwinkel. — von
Wawinkiewicz, Prof., Dr., Lemberg. — Boegershausen,
Rechtsanw. m. Fr ., Hildesheim.

Rose. Babig, Frl., Mödling. — Fontheim, Rent., Diepholz. —
Graf Tamowski, Gutsbes., Warschau. — Faehndrich, Fr. Gen.-
Direkt., Mödling. — Lancken, Rent., Stralsund. — Faensen,
Eichweiler. — Wenz, m. F. u. Bed., Reims.

Weißes Roß. Meyer, Fr ., Bremen. — Kröcker, Offenbach. —
David, Steele. — Meyer, Bremen. — Baetzer, Fr ., Bremen.
— Baetzer, Kfm., Bremen. — Ebert, Fr., Lugau.

Hotel RoyaL Schlosser, Fr ., Elberfeld.
Savoy-Hotel. van den Bergh, Kfm. m. F„ Amsterdam. — Blas,

Kfm. m. Fr., Amsterdam. — Nierenstein, Kfm. m. F,.
Bialacerkens. — Walter, Fr., Siegburg. — Friedländer, Kfm.,
M.-Gladbach.

Spiegel. Nathansohn, m. Fr., Berlin. — Wiesenthal, Apoth.
m. Fr., Gnoien. — v. Zaginski, Kfm., Warschau.

Schwemsbeig. Morstatt, Kfm., Bielefeld. — Röder, Ingen.,
Freiburg. — Risther, Kfm., Düsseldorf. — Werner, Kfm. m.
Fr., Magdeburg. — Gosse, London. — Meudheim, Kfm.,
Berlin. — v. Wien, Kfm., Würzburg. — Fleischer, Kfm.,
Köln. — Schimmel, Kfm., Dessau. — Lehmann , m. Fr.,
Geestemünde. — Heise, Chemiker m. Fr., Farbach. — Barch¬
witz, Kfm., Breslau. — Köhler, Kfm., Breslau. — Kroßkopf,
2 Frl., Bremen. — Großkopf, Bremen. — Morgenstern,
Eisenb.-Sekret. m. Fr., Köln. — Engelmann, Offiz., .Würz¬
burg. — Farr , Amsterdam. — Gegebbahn, Fahr. m. S., Köln.
— Bauer, 2 Frl., Sagan. — Scheu, Saarlouis.

Zum goldenen Stern. Berkholz, Gladbach.
Tannhäuser . Koppen, Dr. jur. m. F., Kassel. — Feldseiper, Kfm.,

Düsseldorf. — Röhlmann, Ingen, m. Fr., Stuttgart.
Taunus-HoteL Rudolf, Kfm. m. T., Lemberg. — Rettelterer,

Frl. Rent., Godesberg. — Dahlmann, Kfm., Köln. — von
Weltner, Kfm., Petersburg. — Schneider, Kfm., Breslau. —
Halb, San.-Rat., Dr., m. Fr., Ebstorf. — Schimpke, Kfm. m.
Fr., Leipzig. — Prysar, Kaplan, Neuß. — Holthaus, Kfm.,
Bremen. — Joachim, Rent., Berlin. — Franzen , Fahr,
Krefeld. — Ristoien, Fahr. m. Fr., Amsterdam. — Liedemann,
Fr, Straßburg. — Prumanns , Dr. med, Utrecht. — Drumm,
Kfm, München. — Douhelet, Ingen, Seraing. — Steyl, Fahr,
Metz. — Raven, Ingen, m. Fr, Seraing — Krewel, Fr. Rent,
Köln. — Broschoß, Fr. Rent. m. T, Köln. — Aldenhoven,
Fr . Rent, Köln. — Braschops, Kfm, Köln. — Schiller, Kfm.,
Köln. — Landgraf, Kfm, Naumburg. — Fuerson , Advokat
in. Fr , Gand. — Schulze, Fr. Rent, Berlin. — Kowalewski,
Rent , Warschau . — Garbe, Kfm, Mecklenburg. — Uefcr,
Kfm. m. Schwest, Hannover.

Union. Kula, Berlin. — Bruchhaus, Kfm. m. T, Köln. — Weiß,
Kfm, München. — Weiß, Photograph, München. — Hoff¬
mann , Fahr, Marburg. — Steinebach, Kfm. m. Fr, Mayen.

Victoria, van Arcken, Ingen, m. Fr, Java. — Abeilo, m. Fr,
Barcelona. — Mueller, Dr, Berlin. — Baczkowska, Warschau.
— Janssen , m. Fr, Lüttich. — Mers, 2 Hm , Rotterdam. —
Volkmar, m. Fr, Kettwig. — v. Sucre. Hauptm, Münster. —
I-Iendrich, m. Fr, Amsterdam. — Tessaro, m. Fr , Amster¬
dam. — Harken, Frl, Basing.

Vogel. Büttgen, Frl, Königsee. — Bayer, Ingen, Königsberg.
— Ebell, 2 Frl, Bremen. — Schmall, Stud, Komiotau. —
Reipert, Stud, Komotau. — Schotter, Kfm. m. F„ Komotau.
— Punt , Frl, Rotterdam. — Punt, Fr , Rotterdam. — Punt,
Frl, Burgdorf. — Biewald, Kfm. m. Fr, Düsseldorf. —
Biefang, Rastatt . — Schulmerich, Stud. jur, Gießen.

Weins. Schnitze, Amtsger.-Rat, Königsberg. — Schumann,
Stud, Berlin. — Dinse, Fabrikbes. m. Fr, Berlin.

WestfälischerHof. Vahl, Ingen, Kreuzwald. — Zammert, Dr.
med, Kreuzwa Id. — Löwenthal, Kfm, Solingen. — Ibing,
Leut. d. R, Metz.

I sf P r i v a th ä u s e rn :

Villa Colnmbia. Zimmermann, Fr. Rechtsanw, Dr, Straßburg.
— Wallace, Dr. med. m. F. u. Bed, New York. — Doehl,
Frl, Straßburg.

Pension Daheim. Reinhard, Leut. m. Bed, Ansbach. — Roth-
fischer, Ansbach.

Dambachtal8. Bemhold, Offiz, a. D, Würzburg. — Boehmer,
Rendant , Weil bürg.

Pension Fortuna. Einher, m. F, Godesberg. — Kuhlmann,
Kfm, London. — Molony, Frl. Rent , London. — Sullivan,
Frl. Rent, London.

Pension Friedrich Wilhelm. Steinberg, Kfm. m. Fr, Lemberg.
Pension Herma. Packness, Fr, Kopenhagen.
Villa Hertha. Mc Goodwin, Fr, Kalifornia. — Mc Goodwin,

Frl, Kalifornia. — Alexander, Neuseeland. — Alexander,
Frl, Neuseeland.

Christliches Hospiz I. Bielefeld, m. S, Berlin.
Lnisenstraße3. Kühl, Rektor, Essen.
Luisenstraße 12. Freund, Kfm, Berlin. — Alb, Kfm, Elhnsn-

dungen. — Steinberg, Kfm. m. Fr, Lemberg. — Moserius,
Kfm, Berlin.

Pension Margareta. Stöcker, Fr, Vohwinkel.
Villa Melitta. Noe, Rechnungsrat, Berlin. — Schommertz, Fr.

Rent, Düsseldorf. — Bremer, Fr. Rent , Düsseldorf.
Michelsberg 10. Schack, Hauptm, Straßburg.
Nerotal 31. Sommer, Fr. Hauptm, Berlin. — Welz, Kaiser!.

Konsul Dr. jur. u. Oberleut. a. D„ Berlin.
Pension Mon-Repos. Fidler, Offizier, Saarbrücken.
Röderstraße 39, P. Schäfer, Lehrer, Gau-Bickelheim.
Saalgasse 28, 2. Wolf, Kfm, Nürnberg.
Privat-Hotel Silvana. Schütze, Magdeburg.
Stiftstraße 2, 1. Reinhardt, Fr, Göthen. — dass , Fr. m. T•*

Göthen.
Tannnsstraße5, 1. Simonis, Stadtbürgermeister, Zell. — Hoff

mann , Kfm. m. T, New York.
Tannnsstraße7. Veil, Paris.
Taunusstraße18. Meinberg, Lehrer, Hildesheim.
Tannnsstraße 19, 1. Berentz, Fr, Bonn.

M HoWc.
Donnerstag , den 20 . Ang . 1903,

Nachmittags4 Uhru. Abends8 Uhr:
Großes

Militär-Comert,
ausgeführt von der Kapelle der Jnf .'NegimentS
von Gerddorff No . 80 , unter perfönl. Leitung

ihres Kapellmeisters Herrn Gtottsclialk.
«intritt frei.

Programm 10 Pf . F409

fja ^ Causm.
Siernudelrj

Spezialität
sind unübertroffen

an Qualität . 1
P. Inder»

Jtfichehberg 32.

2012

Neues Sauerkraut
1 Psd. 16 Pf. bei Ciir . Knapp , Stdanplatz 7,
Schierstcinerstraße 82.

Wegen Abreise von Herrschaften
sind folgende sek )t  gute Möbel u . sergk . s-hr billig ab, »geben:
1 eompletes amerikanische - Nutzbaum -Schlafzimmer , best, au» 2 Bettstellen mit Pateni-
rnhmen, Matratzen, Deckbetten, 2 Kissen, Waschkommode und 2 Nachttischen mit Marmorplatten,
2«thür. Schrank , 2 fehr gute Pianinos ( schwarz) , 1 Kasfenfchrank, Garnituren , Kamel«
taschenfophaö , 8 verfch. SophaS von 16 Hilf. an. Klappsessel mit Kissen, 1 schwerer ächter
Brüsseler Teppich, 1 Mah .-Silberschrank , do. Bertieow mit Spiegelscheiben, 1 Ausziehtisch
mit Einlagen, versch. andere Anszieh », □ n. runde Tische, Küchentifcheu . Anrichten von
2 Mk. an, Kleider « « . Weißzeugschränke , 1 älterer, aber sehr praktischer Bücherschrank mit
Elasthiiren, verfch. spanische Wilnde, Nachtstühle, 2 Fenster sehr feine Gardinen und
PortlSren mit allem Zubehör. 2 EiSschrünke, mehr. Kommoden . Waschtische, Nachttische
llackirtu. polirt), 40 Stuck verfch. Bilder , Uhren, Nippsachen, Garten « u. Balkonsessel u.
Stühle , Nußb .»Süulen , mehr. gr. u. kl. Fignren , Spiegel , Gallerten , 4 versch. Wasch.
Hütten, steinerne « inmachtöpfe , Copirpresse, Handnül,Maschine , sehr guter Fleischklol ;.
Ablaufbrett , ganzer Posten Küchengeschirr, GlaS u . Porzellan , Einmachvüchfen und noch
viele» Andere zu jedem annehmbaren Gebote.

J . Fahr , Goldgasse 12.

Meine Wohnung befindet sich nach wie vor

Seerobenstratze 5.
Jo *. Hacnclien , Tünchermeister. ^

AlMS, ÄWts. PcktB
werden nach neuester Mode angcfcrtigt. Modert"«
sirung wird angenommen. Besonders gute Schwur
für corpulente Damen. Billige Preise.

•s . xtrauter . Damen -S chneider,
_ Ncrostraße 23 , 2.  Jl

Frisch geleerte Fässer in allen Größen zu
Karlstrahe 15, Weindaiidlung.

Jul. Mollath,
Dchulberg 2 u . 4. Telefon 364.

Zur Einmachzeit
empfehle:

Einmachständer , Steinzeughäfen , Material-
Töpfe , Einkochkrüge, GlaShüfen und
Geleegläser zu den billigsten Preisen und bitte
_ lim geneigten Zuspruch._ 2063

Znchthilhner,
in Prodnctivttät unübertroffen, versendet schon von
Mk. 1.20 an ML Becker , Weidenau , Sieg.
Katalog umsonst. _

Birnen f. abz. Psd. 12 Pf. Riehlstr. 6, H. 2.

Bäcker Wiesbadens!
i » Nürnberger Preßhefe per Pfd . 8V Pf.

Wenn Ihr wollt, daß die Hefe billiger wird,
unterstützt mich und nehme Jeder wenigstens etwas
wöchentlich und benachrichtige mich Jeder per
Postkarte, wenn ich die erste bringe» soll.

Hochachtend
j». MKser . Karlstraße 35.

Bündel -Holz,
Ia trocken. Kiefern, sowie fei» gespaltenes
empfiehlt äußerst billig Au » . HUInp,
Tomptoir: Sedanplatz8. Fernsprecher 867.

Man
verlange

■ v«^ c °'

Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten.
Fl. Mk. 1.90 bis Mk. 5.—.

Oogmac zuckerfrei Mk . 3,—.
Vorzüglich für Genesendö und

Zuckerkranke.
ITebrrnll rrlililtllcli.



Ro. 385 . 51 . Jayrgang.

Pfeiffer &Co.
Bankgeschäft

Wiesbaden , Langgasse 16, I.u. II.Stock
halten sich unter Zusicherung billiger und reeller Bedienung
zur Besorgung s&mmtllcher Bankgeschäfte , insbesondere zur

Ausführung aller Effecten-Geschäfte
an den in- und ausländischen Börsen bestens empfohlen.

Coupons -Einlösung geraume Zeit vor Fälligkeit, verbunden
mit sorgfalltiger kostenfreier Verlosungscontrolle.

Eröffnung von laufenden und Check - Rechnungen.
Annabme Yon offenen Depöts znr Verwaltung und

geschlossenen Depöts (versieg,vartpaeiete. suberkasten etc.) znr Aufbewahrung.
6ros . es von Arnheim nach den neuesten technischen Errungen»

•chatten hergestelltes teuer » und diebessicheres

Stahlpanzer -Gewölbe
mit vermiethbarsn Schrankfächern (Safes) unter eigenem

Verschluss der Mlether.

Wiesbadener Tagdlatt ( Mor ^en-SluSgabe ). Verlast : Lanststasse 27 . Sv . August RS» 3 . Seite II.

^ur Vereinfachung de, geschäftlichen
Verkehr, vitien wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
unr zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de« Wiesbadener Tagblatts.

Zu trfroflen im Tagbl.-Verlag.

Fuchswallach,

em Pony (Fuchs),
stott, sicher, mit Geschirru. leichtem 2-
verdeck(170 Kar.). Preis 750 Mk. fest.

yachlnsch , Rheinstraße 65
fitz. Halb-

. Zwei
beim, Biebricherst

Fuhrwerk od. Acker. Näh. Dotz-

«.»uumiiin, muunlicu, i a
Albrecktstraße 11. Speiiebaus.

iumio. au. ^ laicpemueme unter Gnm.r Av
unter It . -Avs a„ den Taabl.-Verlaa erbeten.

,F . n. g. D -Kieid, miltl. Fig., w. Trat» . »»
berk., desgl. dnnkl. H.-Anzngstoff HJbiltppsberQ^
iira8f 9, Sochp. Händl. verb. Anznf. täal. b. 3 U.

Die allerbilliasten
!!Schlaf-DeckenN

lColtern) finden Sie momentan in Maffen-Ausw
d°s Stück zu Mk. 2.50- 4.80 bei
^Chiggonhelm A Mari , Marktstrasie

Für Sammler.
68  ächte Kupferstiche berühmter Meist

?>>verkaufen. Zu erfr. im Taabl.-Verlaa.
— v «-ui« uucinc
~9flttn zum Umschalten, neu, zu verkaufen
«aalaasse 16. Kurewaarenladen.

AtzMes«onmt-JllnnlKo,
“obern Nußbaum, aus renom. Fabrik, ganz kurz:

G. Akkord-Zirberb. zu verk. Lniienstr. 48, 4

öouIe-IVIvbkI,
eine ganxe Etnrlclitong , G-th .,
sehr prelswertli , stehen aum
Verhanf Adoltstr . 3 . Hth . Part.

Möbel—Betten—Divans.

“Ulgm Preisen ab.
^Bürgerliches
Möbel-Magazin

Helenenftr. 2, Ecke der Bleichstr.
Eigene Werkstätten.

Willi. Henmann,

Vornehmer Salon,
hochelegant, erstklassiges Fabrikat, mit allem
Zubehör billigst zu verkaufen Neubauer-
strotzej . Anzusehen am besten zwischen
2 und4 Ubr Ättttag».

spiegcl billig adzug. Mtchelsdcro2. 1 St . UnkS.

Zn der berrschaftlichen Villa Z
19  Bierstadterstraße 19,

im Frciherrn von 14 noop ' schen Terrain gelegen, ^
sind die Möbel aus einem Eßzimmer ganz außer- (s
ordentlich billig zu verkaufen. Ebenfalls ein« -
Partdie leerer Packkisten. ^

Gelegenheitskauf. -
Zwei eleg. Nußb.-Betten mit Spiralfederrahm., „

8-th. Haarmatr . u. Ketl. zul. 184 Mk., 1 Spiegel-
schrank, innen Eichen. Messingstanp., geschl. Glas, B
85 Mk.. Wascbtoilette, Nachttische, 1 Kameltaschen-
Sopha 65 Mk., 1 Aurzugtisch 25 Mk.. 1 3 Meter bi
hoher Trümeau, 1 Büffet, 1 Nnßd.-Derticow 48.
1 Schreibtisch, verschied, eleg. Schlafzimcker-Ein-
richtimgen, 1 Nußb.-Büffet, versck. Bilder, 2 engl. 4
Messtngbetten rc. Bleichstrasie6, Part. lS

Gilt erb. Möbel sofort billig zu verk.: Vollst. st
Bette» mit hob. Hpt. 35 u. 60 Mk., 1- t>. 2-tbür. P
stl.-Schr. 16, 80, 60 Mk.. Ausziehtische 15. 25 Mk., “
Marmortisch 16 Mk., Eicken-Stühle 8 Mk., Roll- m
'chntzwand, Damvsbad, Blumentisch, Wasckconsol, kr
Bilder, Spiegel, Schreibtisch. Adolsrallee6. Htb. —

Gebrauchte Möbel, r
Ein compl. Bett 18, 1 neues eisern. Kinderbett I

m. Matratze 18, 1 Herrenschreibtisch 72, 1 Damen- 1
Schreibtisch 24, 1 Ottomane, 1 Kameltaschensopha, S
1 Pfeilerspiegel. 1 Berticow, 1 lack. Titch, ein ^
Vaneelbrett. 1 Paneelsopha(gut erd.). 1 Gobelin-
Sopha, Stühle v. 1.50 an, 1 Bett mit Haarmatr.
nnd Svrungradmen nnd noch versch. and. Möbel
iebr billig zu verkaufen Bleichstraße 48, Part.

Wegzugs halber
sind versch. Möbel, darunter ein breit, zweischl. Bett
zu verkaufe». Näh. Uorkstraße4. Mans.

jöegzugs halber billig zu verkaufenB «tt,
hoher Spiegel, Berticow, 2-thür. Kleider-
schrank, Damcn-Rad. Alles sehr gut erhalten.
Riieinstraße 98. 4 r.

Eine Fraise-Äodelin. Garnitur,
pww 4 Sessel und ein Sovha. versch. 5

Tiiche, Lüster, Rohrstühle und Sessel, ChaiselongueÜ
nnd Verschiedenesz» verk. Moritzstraße 85, 1.

sÖett, Wie neu, 40, 2 Sopbas 20—40, Bett 25, ka
Lederlessel 18, Bücherbrett8. Eleonorenstr. 3. P . r. w

Ein seine», gnt erhalt. Cdaiselongue billig zu Ä
verkaufen Möbellager Karlstraße5. ^

Gebr. Sopha billig zu verk. Nerostt. 33, 2 r.
Anzusehen bis 4 Ubr Nachmittaas.

zu verkaufen, ko^xltulliillic » roh. Hlesewetter , ®
Blücherstraße 24. Telephon 8080. §

Neues Tafchenfopha zu vk. Zahnstr. 10. V.
Wegen Berkleinerun« des HauShaltS

ist noch zu verk. r 1 rotheö modern . Sopha,
l einfaches Berticow , 1 Tisch, 1 Wasch, m
und Nachttisch. Alle» wenig gebraucht.
Roonstraße8, 2 (Roonbad), linker (Sin«. -

Klnnettllfchen-Divlttl Sur*“
täreh . Miesewetter . iBIücberßr.S». Tel.3080.

Caffenschrank zu verknusen Langgasse5. ^
Berticow, l»u.2-tb.Kleiderschr. , Sopha» m

tisch äußerst b,ll. zu verk. .Helenenstraße 28, Htb.
Zwei2-thür. .flieiderschränke, poliert 60 Mk.,

lackiert 80 Mk.. 2 Canape» 25 ». 80 Mk., 2Betten
15 26 Mk.. gr. Küchenschr. 26 Mk.. Wiener
Robrseffel7 Mk.. 2 Deckbetten 12 u. 1b Mk., Kissen -
2 Mk., 2 Anrichten1 und 8 Mk.. Kleider« und
Schirmständer, Bilder Scharnhorststr. 17, Part . r.

Ei» gut erh. Secretör billig »„ veriausen t,
Frkedrichstraße 18, Part . , ,

Ein einfacher Schreibtisch-
für 16 Mk. zu verkaufen Blücherstraße 24, Sib.

Ein gut erhaltene« Nußb . -Büffet B
H mit Marmorplatte ist wegen RaummangelI ^
I vreisw. zu verk. Näh. Langgasse 20. 2. A jU

Berhältn. b. w. dill. verk.: 1 Büffet, 1 Bertic.,
Plüschgarn.. Spiegellchr., 2 feine Betten, Schreib- ge
büreau, polirteu. lackirte Kleideriehränke, Weißzeug- ~
schrank, Waschkommode mit Marmorplatte. Aus-
zugtische, Pfeilerspiegel. Flurtoilttte, Bücherschrank, -
Deckbettenn. .Kiffen. Divan, Küchenschrank, Sopha- —
spiegel, Spiegel. Regulator, Bilderu. s. w. werden
sofort abaraeben Alvrechtstraße 22, H B. Hk

Zn verkaufen eine zweisitzigêch„l<und eine A
Hobelbank. L»remdurgstiaße2, 8 l.

Eine Fußnähmaschine , Schwtngschiff, stopft
u. stickt, näht vor- u. rückwärts, mit all.Neuheiten,
billig«i verkauf. Saalaasie 16, Kurzwaarenladen,

Laden -Reale , Theken,
verkaufen Lang-GaSlustreS billig zu

gaffe 34, im Laden.
üabentbefe. Schreibst,,1t und neue Hobelbank

mit Werkzeug verkäust'ch Friedrichllratze 86, H. B.

(gebraucht) billig abzugebeu. Anzusehen bei
Kutscher©. Feix,

Schlachtdausstralle8.
Sport ln, m. G. 6 Mk. z. o. Kellerstr. 22, 2 1.
Svartwaaenz. vk. <6Mk.) Oranienstr.43, 3 r.
t̂ in wenig gebe. Kinderwagen mit Gummi¬

reifenb. zu verk. BleichstratzeS, Part.
Ein Kiudcrwaaen mit Gummireifen für

10 Mk. zu verkaufen Frankenstratze7, Htb. 1 I.
Gut erkält. Damenrad Abreise halber billigst

zu verkaufrn. Näherer*u erfragen bei
__ H . Crlln . Kirchaasie 11.

H.»"ad f. 45 Alk. Schiersteinerstr. lt , 2. H.1.
H.-Rad f.  85 Mk. Adlerstrabe 49. 2. H. P.
Ein sehr gut erhaltener Gasmotor (2-pf.)>

stehend. System Bentz. eine Bandsäge für Fuß-
nnd Kraftbetrieb und eine Transmission mit sechs
Riemenscheiben Umzuar halber zu verkaufen.

W . Lots , Moritzsiratze 34, Wiesbaden.
Gin 4<pf«rd. Gasmotor mit vollständigem

bebör und Accnmiilatoren, noch im Betrieb zu
iebr billia zu verkaufen.

lkd . Wfyyanilt , Kirchgasie 34.
Ein gut erhaltener weißer Porzellan -Ofen

billig zu verkaufen Adelheidstraße 58, Part.
Karlstratze 39. 1 r., ist ein BlaSdalg mit

Wafchmange, Theke, 5-« g.-Waaae mit
ag.>
nk.

Zu verkaufen
Anzusehen

gel. Halbstück., Viertelstück-,

Gr. schön. Gummibaum zu vk. Bleichstr. 89, P.

Kanfstofnchr

Z
.ne Vereinfachungd«, geschäftlichen
Verkehr, bitten wir unsere geehrtenAuftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un, zu ul .— __ überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt «.

Fran « osonkold . Sanggaffe 28, zablt

A . Geiihals , Metzgergaffe 29,

H. La«ge» Goldgaffe 13,

Je«Wien Preis
Gegen sofortige Cassa und

gute Bezahlung

J . Handel,
Schwalbacherstraße 25, Htl,. 1.

Gkdriaihle Möbtl oütt Arl.

Piano gesucht.
Starkes eiiernes Bettgestell zu 10 Mk.

Nf
Eine gebrauchte, gut erhaltene Rähmäfchine

kaufen gesucht. Offerten erbeten mtterI» 4IGG

Ein groß. Pnppenschränkchens. Pnvpenkleider

Kaufe stets alt. Eisen. Metalle, Flaschen, Krüge,

. .. . P Metalle , Papier rc. kauft zu de»
bochsten Preisena», auch alte Gelcbäsirbücher und
Akten unter Garantie de« Einstampfen«.

Johann Albrecht . Pioritzstr. 10.
Obst an« Gärten und Grundstücken zu fniifen

liciucht. Off. unter « «4. pofrl. Berliner Hof.

Jmnioiniikii

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt «.

JmmokMrn w verkaufe » .

Drei schöne Villen
in hübscher Lage Wiesbadens befindlich, im

Preise v. 70,000,100,000 ». 200,000 Mk.
find s» verkaufen. Offerten bitte nnt«,
I, . K . 680 hauptpostlag. Wiesbaden
zu senden.

Zu verkaufen
Billa in der Parkstraße, den Kuranlage«

gegenüber, mit wundervoller Fernsicht über
Park. Stadt u. Tätlich«, an drei Straßen gel.,
mit 2V Zimmern , daninier mehrere Sale,
anss- Kostbarste ausgestattet; außerdem große
durch2 Stockwerke gehende Halle mit Gallerte,
Wintergarten, Nebentreppe, Vestibüle, gedeckte
Wagenanfabrt, mehrere große gedeckteu. offen«
Terrassen, Centralheiz., elektr. Licht, Telefon in
allen Stockwerken. Di« vier Fassaden find
in masstven Steinen, das Innere ist
praktisch, solid u. äußerst vornehm au»>
gtbaut. Der große schattige Garten ist kunstvoll
angelegt. Näheres Michelsdrrg 6.

Sehr rentabl. 8» ». 4-Zim.-Etage»hau» in pnma
Lage, 3 Läden, or. Hof, Tborsahrt, Hinterh. f.
nur gr. Geschäftsbetrieb. Preis 188,000 Mk.
Zu verkaufen durch

Jolt . Ph . Kraft , Gäbenstr . 2 , 2.

Eine hochherrfchaftlithe Billa
mit 15 Zimmern, in erster ruhiger Lage, mtt
schönem Garte», Stallung, zu verkaufen.
Näheres erfolgt auf Anfrage unterV. 4« 4
an den Tagbl.-Verlag.

Hänöchen zum Alleinbewohnen, mit Garten, für
16.000 Mk. zu verkaufen. Anzahlung 4P00 Mk.
Offerten unter I». E . s » hauptpostlaaernd.

Schönes 4x8 -Ztmmer-HanS, Mute der
Stadt, billig zn verkaufen. Offerten unter

46 * an den Tagbl.-Verlag.

in kenimler Luge
Wiesbadens, ganz nahed?r Rhcinstrah«,Wtesvaoens , ganz nahed?r Rhcinstraße,
BorderhänS n. sehr schönes neues Hinter»
hanS, mit Thorein fahrt, sehr großem Hof,
Weinkeller für ca. 20 Stück Wein, Herrschaft«
»ich gebaute Stallung fsir 8 Pferde nebst
Renn'se, ist zum festen Preis v. 125,000 Mk,
bei 15—20,000 Mk. Anzahlung sofort zy
verkaufen. Läden können noch geschaffen
werden. Rentabilität eine hohe. Gute
Kapitalanlage ; auch wegen der vorzügliche«
Lage für jeden Geschäftsbetrieb geeignet.
Offerten unter h.  R . W . 12 Hauptpost»
lagernd Wiesbaden erbeten.

Herrfchaft- hauS mit schönem Garten in der
Goethestr. zu verk. Imanfl , Luisenplatz i.

Billen (zwei Famil.) bei Biebr. Allee für 75.000
sowie 62,000 Mk. zu vk. Imand , Luisenpl. 1,

Rentabl. HanS mit Laden nnd Werkst, in
Schwalbacherstr. für B4,0Qf»Mk. mit 5000 Mk,
Anz. zu verk. durch Imand , Lujsenplatz1.

Gut rentabl. Haus mit Colontalw.-Geschäfi
anderer Unternehmunaen halber sofort od. sp.
billig zu verkaufen. Gcfl. Off. snbJ . 488 an
den Tagbl.»Berlag.

mit gr . RestanrationSräumen,
schönen fremden»., Garten-

Wirthschaftu. Halle», sehr gut besucht,
ist w. Krankh. sehr pretSw. zn verkaufen.
Bei entsprechender Anzahlung äußerst günst.
Bed. Äefl. Offerten unterH. W . 800
postlagernd erbeten.

Unterm Werte zu kaufen.

Ein hochsein. Hytel i . Rgs.
in gr . Gymnas .» u. Garnisonstadt Mittel»
deutschld.» am Bahnhof, neu renoviert
(Mobiliarvers.^90.000 Mb), ist bes. Verh. h.

für 280,000 Mk.
bei entsprechender Anz. sofort zu verkauf. Ein

Haus oder Billa te,
wird mit angenomm. Näb. Au«k. ert. unter
Eol . »» 5 (M£. a. 6306) F147

Vt’llh . Hrnnij 4 Co., Dessau.
(Solmsstraße). ISO Ruthen.

VKNPtKlye g«nz oder gelbestt zu beri
k«uien. Nähere« Bürean SSithelmstr. 54»

5«V Bauterrain in feinster tage »cir,
125 Ruthen, zu vk. Näh. im Tagbl.-Dettag. z.

Große» Grundstück bei Wiesbaden, nahe dem Baha
hol, ca. 4 Morgen, roß. ganzo. geth., zu ver¬
kaufen. Wasser vorn.. Babiiomchlnßk. herqest.
werden. Näh. sub C. 445 a. d. Tagbl.-Vtrl.

circa
m

IvmtvliUictt ü«  kaufen gesucht. .
Gin neu gebaute - HanS , 5x3 oder8 mtb*

4 Zimmer enld., im fühl. Stadtth-il zn kanf-u
gesucht. Offene» mit genauer Ang. n. » . 4«4
an den Tagbl.-Verlag.

Ein Han » mit Werkstatt, nicht zu groß, Mitte
der Stadt, zn kaufen gesucht. Off. mit näheren
Anaaben unter l« . 4« ?» an den Tagbl.-Verlag.

Hans mit Spezereigesch. rc. in Nmgegend Wies¬
badens jof. zu kauieu ges. Imand, Luisenplatz1.
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HM zil Wen
wird gewünscht mit 3» oder 4-Zimmer-

Wohnungen . Gute Anzahlung wird a»
leistet. Offerten unter K . M . 82 haupt-
postlagernd hier zu richten.

Rent . Haus mit Stallung zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter 44 40 « au
den Tagbl--Verlag.

Haus m.3—4-Z.-Wohnungen, Westend. z. kaufen
gesucht. JT. DollliopIT , Luisenplatz 2.

Bauplatz ober Terrain zu kaufen gesucht.
Off. u. 44. 408 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Vereinfachung de» geschäftlichen
erkehr» bitten wir untere geehrten

ur
Verkehr»
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblatts.

Capitalieu , tt urvleth »« .

in jeder
gelber

Prlvat-
Hypothekengeld
Höhe, 1. u. 2. Stelle, Bank- u.

zu billigstem Zinsfuß und coulnnten Be¬
dingungen ist fortwährend zu haben. Näheres bei

B . Haer , Friedrichstraße 19.

Aus1. Hypothek
find 280 .000 Mt . ganz oder auch in Thril»

betrügen, um billigen Zinsfuß per gleich
oder später ausznleihen . Offerten unter

K .W .34 hauptpostlagernd hier senden.

AlHlllchen ms2.WM.
180 .000 Ml . in kleinen Beträgen oder auch

gauzfür sofort oder auch spüter. Offerten
sende man unter K . A . 22 Hauptpost»
lagernd hier.

70 75,000äR. tKS
A4 °A>, fowie 35 - 40,000 «Dl. , 20- 25,000 M .,

15,000 M . und 10,000 M . zur 2. Stelle
& 4V«•/o auözulethen durch

Iiodw . Winkler , Bahnhofstraße 4,1.
80 .000 Mark auf 1. Hypothek per Oktober aus¬

zuleihen. Off. u. 4» 408 a. d. Tagbl.-Verl.

CapitaUrn fitleihe « gesucht.
45—55,000 Mk . gegen prima 1. Hhp . auf

Hochs. Object im « urviertel ges. Off. u.
F . 465 an den Tagbl .-Berlag.

12.000 Mk . als 2. Hypothek auf prima Object
nach auswärts zu 6 °l<> sofort zu leihen gesucht.
Näh. 4M«, kraft , Göbcnstrage 2.

25 —30,000 Mk. auf prima 2. Hypothek
zu 4'/«—5 % von gut fit . Eigenth . ges.
Off. u . vl . 40 « an den Tagbl .-Berlag.

«' lucht gegen Verpfändung
WWWW vJi 4 . entsprechend bewertheten

Eigenthumsrechts auf ein günstig geleg. Hotel.
Offerten unter « . 404 an den Tagbl.-Verlag.

z—4««« Mk.
gesucht gegen Sicherheit und größeren Gewinnanth.

Offerten unter V. 404 an den Tagbl.-Verl.

Gesucht
25,000 Mark als 2. Hypothek auf prima

schönes HauS in Wiesbaden . Offerten er¬
beten unter L.. H .S3 hauptpostlagernd.

auf 2- Hypothek »tgen
eltlW wll » doppelte Sicherheit auf neu

gebautes Haus von pünktlichem Zinrzahler auf
3 Jahre gejucht. Offerten unter I ». 400 an
den Tagbl.-Verlag.

20 —22,000 Mk. zweite Hypothek per 1. Okt.
von pünktl. Zinszahler gesucht. Offerten unter
»i. 40 « an den Tagbl.-Berlag.

Ans ein hiesiges Haus in guter Lage 10,600 Mk.
zweite Hypothek per 1. Oktober gesucht. Offerten
unter 4>. 40 « an den Tagbl.-Verlag.

5—8000 Alk. gegen Cesfion gesucht. Offerten
unter 44. 40 « an den Tagbl.-Verlag.

8 —10,000 Mk. ans gute Hypothek von, Selbst¬
geber gesucht. Offerten unter 4\ 408 an den
Tagbl.-Verlag.

20—30,000 Mk. ££"tSS
Fabrikgeschäsl zweck« Vergröberung. Es werden
mindestens8 °/o garantirt u. Capital ficheraestellt.
Offerten unter 5B. 40 » an den Tagbl.-Verlag.

8000 Mk. an 2. Stelle (nach der Landerbank)
auf ein großes Grundstück gesucht. Offerten
unter 44. 408 an den Tagbl.-Verlag.

vcrl 'chicdkttes

i »r Vereinfachung de» geschäftlichen
f Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
J uns zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Dev Verlag des Wiesbadener lagblatt ».

von der Reise zurück.
Dentist Wiih . Roth,

Mrchgaffe 32.

Habe die Praxis wieder aufgenommen
und wohne jetzt

prakt . Arzt.
Sprechstunde: 9—10 Uhr.

3- 4 .

Mtakdl
Junger Lifting,lirterHerr, erstclassiger Kauf¬

mann, sucht von vermögender Dame erster Kreise
Capital zu hohen Ziilsen und Gewinnbetheiligung,
sowie Sicherstellung aufzunehmen. — Reflcctant
würde sich außerdem noch gerne, da sehr musikalisch
und belesen, al» Vorspieler und -Leser erkenntlich
beweisen. Dircretion Ehrensache. Ges. Anerbieten
unter Chiffre „Dankbarkeit “ W . 40»
nur gegen Vorzeigung des Jnseraten-

Von der Heise zurück.
Angenarzt Drlnauer.
Von der Reise zurück.

Dp.  Biringer*

Von der Reise znriiek.
ZahnarztR.ZCDlDCI'.
Zahnarzt Becher

ist von der Reise
zurückgekehrt.Wer

ein Geschäft, Grundstück, Fabrik , Hotel,
Gut , Villa , Acker oder Wicsenland rc. schnell
und discret verkaufen will , bediene sich des
weitverzweigten renommirten Expreß-Instituts
mit seinen 14 Filialen zn Berlin C. lieber
180 Objecte in kurzer Zeit verkauft. Vertreter
am Platz anwesend. Fall« besten kostenloser
Besuch erwünscht, erbitte sofortige Nachricht unter
4ffauro ScliHfTer postlagernd Wiesbaden.

Ein Eapitalist,
Kaufmann, wünscht sich a» einem gutgehenden
indnstrienen Unternehmen oder EngroS-Gcschäst
al» Kommanditär mit Cavital und eveitt. auch
Arbeitskraft zu betbeiligen. Strengste Discrction.
Offerten unter 4». 40 » an den Tagbl.-Verlag.

Rhein. Fabrikgeschäft
sucht zwecks'Vergrößerung thätigen od. stillen
Theilhaber, erfordert . 30 Mille , gute Rendite
evcntl. Sicherheit geboten. Off. unter 41. 408
befördert der Tagbl.-Verlag.

«SM »» Alleinstehender Inhaber eines
* w feineren Geschäfts mnster-

geschützter Erzengniffe sucht zur Ueber.
nähme einer bestens eingerichteten Ver¬
kaufsstelle in 4» Lage von Frankfurt a. M.
eine beffere, nicht zn junge , vermögende
Dame . Gest. Offerten unter 4». 408 an
den Tagbl .-Berlag erbeten.

Junge Dame
sucht Filiale zu übernehmen, gleichviel welcher
Branche. Off. u. F* 1. 402 an den Tagbl.-Verl.

Frl . sucht Filiale zu übernehmen. Offerten
unter A. B . Wo. IOO banvtpostl. Wiesbaden.

Gebrauch»-Muster für
V» CUlMlI « o Massenartikel

verk. coll. billig. Nicola!»
strafte 12. Part.

Licenz
für Wiesbaden(ev. andere Städte) f. c. Reklame,
bereits in allen Staaten patentiert, zn verkaufen.
D. Unternehmen ist einzig in seiner Art n. bringt
nachweislich 5—8-kachen Kapitalgcwili». Erforder¬
lich ca. 3000 Mark. Offerten erbeten unter
44. B . 41. 4304 an (K. ept. 3073) F 147

Btudoir 44» », e , Frankfurt a. M.

Brauchen Sie Geld?
auf Wechsel, Cant., Hypolb., Schuldsch., Möbel rc..
schreiben Sie sofort an (M.76) F18

44. WeliUnemiinn . München 108.
fiA  verleiht jede Hölle, auch ohne

ß 9 it Bürgschaft. (F.L.10044B) F147
UVlIII Selbstgeber Jrniler,
w Berlin , Hkimstr. 7.

400 Mark gegen genügende
Sicherstellung und Zinse» ans

ein Jahr zu leiben. Gefl. Offerten unter stk. 408
an den Tagbl.-Verlag.

Lombard . Suche sof. 400 Mk., 8 M. Accevt,
gegen Foustpfd. in Wanren, w. nicht gering, wcrd.
k. Offerten II. ül. 40 » NN den Tgabl.-Vcrlga,

S)lrflfrl 2 . Parqnet , Serie A,
IXtll »UlJUt gdziiged-n Wilbelmstr. 52.vbotogr. Atelier.

Niederlage
der so woblschmeckendcn reinen KornbrodeS , sowie
der medlreich. sfrübkarloffeln Oronienstr. 4. Loden.

31 . Jahrgang . Sto. 383.
best. St . find. z. Niederk. u.

II111L11 streng. Diskr. liebev.Auf», b. geh.
bess. ausgcb. Heb. b. völl. Sicherb. ohne Anzeige
an d.  Heim.-B. Berlin , Willielmstr. 121. F146

Die üeriüjmte WenolW.
Helenenenstr . 12, deutet Kopf- und Handlinien.
Nur f. Damen. Svrechst. 9 Uvr Mas . b. 10 Ab.

Der fo limiljinlcÄ Rfi;
aeworde» durch Magen» und Galleustein-Leidende,
ist vorräthig Oranienstr. 4, Butter- u. Eier-Gcsch.

Guten bürgert. Mittagstisch
für dauernd gesucht für einen

16-jäbr. Drog.-Lehrling. AnSsührl. Offerten unter
44. 404 an den Tagbl.-Verlag.

Größeres Bereinslokal KS
W . Sprenger , Bleichstrafte5.

Jung , gedild. Denische wünscht zwecks Svrachen-
austansch Umgang mit jung. Engländ. Offerten
unter Chiffre T . 40 » an den Tagbl.-Verlag.

Ei « Dilettant,
z. Z. Badegast hier, möchte flch daS Ab¬
formen von unterschnittenen Bildern,
z. B . ans Bierkrügen re. , zeigen loffen , um
dieselben galvanoplastisch in Kupfer nach-
znbilden , auch in letzterer Knust diversen
RatI» einholen . Offerten befördert unter
H. 40 « der Tagbl.-Berlag.

Ein Fuhrunternehmer
für Kohlensnhren wird gesucht. Off. mit
PreiSang . u . 4» 408 an d. Tagbl . -Berl.

Karren » und Wagenfnhrwerk gejucht
Gartenstr. 11, jtd . 44« Iler.

Elektrische Klingelanlagen , Telefon, sowie
Reparaturen werden prompt und billigst auSgef.
4vr . 8ol »alrlt , Herrnaartenstr. 12.

IRfirfrtmhnmrdjinnt,
öoliHriird]iifitiniinrd)iiieii,
gaffceniililcii 11. f. w.

rep. und schärft

stb. Krämer.
Alle Buchvinberarbeiten , sowie das Ein-

rahmen von Bildern wird gut und billig
besorgt Kellerstrafte 14, 2 r.

Tamcn-Costüme, Jackets, Paletots werden ge¬
schmackvollu. chic in einfacher wie eleganter Aus¬
führung angcfertigt bei billigen Preisen, auch
Modernisirnng. ManrilinSstrafte 3, 2 l.

Eine tüchtige Schneiderin sucht noch Kund¬
schaft für außer d. Haiilc. Kirchgasse 87, Htb. 1.

Perseclc Schneiderin empfiehlt sich in und
außer dem Hause. Moritzstraßc 28, Hths. 2.

Erfahrene Schneiderin , verschied. Jahre in
erste» Geschäften von Berlin u. hier, sucht Arbeit
in n. außer dem Hanse. PbilipvSvergstr. 1, 3 Tr.

Perfeete Schneiderin sucht noch Knude» in
und außer dem Hanse. Markiplatz 5. im Laden.

Schneiderin sucht noch einige Kunden in >>.
außer dem Hause. Rielilstiafte 15, Mtb . 2.

T . Schneiderin s. n. e. K. Blstcherstr. 10, 3 1.
Perl . Schneidern » nimmt noch Kunden in

und außer dem Hanle an. Offerten unter
4» . 402 an den Tagbl -Verlag.

Eine Näherin empf. sich z. Auf. v. Wäsche,
sowie z. AnSbeflerii der Kleider (per Tag 1
50 Pf ) Näb. Rdeinstrofte 88. Parderb . Mansai de.

Eine Wiltwc sticht Arbeit (znm AuSllesscrn
von Kleidern 11. Wäsche. Unfertigen von Kinder-
Kleidern außer d. H.). Göbenstrafte2, Htb. 3 r.

Wer übernimmt Vorhänge
znm Bügeln oder Spannen für Hotel?
Off. mit Preisana . ». 8 . 404 a. d. Tanbl.-Verl.

Büal. I. ». Privatk, Albrechtstr. 48. H. 2 St.
Pers. Büglerin s. K. Albiechtstraße4. Lid. 2.
Perfeete Büglerin lucht Brivatkundeu.

Karlstrafte 17 bei Wiltwc 8clunidt.
Tüchtige Büglerin Nimmt Kunden in und

außer dem Hai,se an. Herma,instraße 17, 1 St . r.
SMeisetio " NN Bügeln wild angenommeii
-ü ? lll ttsl . Riedlstrafte 6, 2 St reckiis.
Tüchtige Bügl-rin gellt z» Herrich. ins Haus

bügeln, Off. n. 4-. 404 an den Tagdl.-Verlaii.
B. s. n, K. i „. a. d. H, Adelbeidstr. 45. Pt.
Wä'we z. Büa. w. a»g. Seerodennr. 9. H. P.
Wg'we z. W. ». B. iv. a. Zimmer,nannstr, 3.
f/Sß-  Arbeiterwäsche zum Wasche» wird

anpenommkii. sl/äd. Herrn,nüdlnaffe9. Htb.
steriwurin!. noch e. fit, .vellniiiiidstr . 29, Stb.
Unterzeichnete empfiehlt sich zum AnS-

saliren leidender Da »»e oder eines Herrn
mit und oft»»e eigenen Fahrstuhl . Näh.
Albrcchtstraße 34 . J « h. Venliau «.

^)anic cmpfichli sich in
Manicure nud Pedienre.
Svrechst. von 10—12 Vorm, »: von 2—5 Nachm.
Wn narle francai ». Knuli *li >| inlien.

13 " Geisvei gstrafte 8 , Part . -WH
44aniciire v. Haine . Etneinxtr . 03,

4 81 . Rncflish »poken , on parle fran n̂i*.
ZurMaffiige, Heilgymnastik.Wasserbehandlung,

sowie Krankenpflege cinpfielili sich
Carl l4Ulin,

ärztl . gepr. Mafien » v. d Kgl. Univ. zu Berlin,
Langgaffc 48 . 1.

Spricht voliiiich ii»h rnistsch.
Kind w. g. Pst. ne». ')). i . Tnnln.,B . »Iv
Ein Kind erhalt gnke Pflege Schwaibncher-

strafte 25, Mitictbnn links, 4»rela.

„Wer reiche Heirat “ “ 11*IV. ’
sich vertr . an Reform , F . komliert,
Berlin 8 . 44 . Sof. erh . Sie 600 reiche Part,
u. Bild . z. Ausw . (Bc. 1125/8 ) F147

Heiraths -Gesuch.
Eine Waise, 24 Jahre , wünscht mik besserem

Arbeiter oder Wiktwer mit 1—2 Kindern in
Verkehr zu treten zwecks Heirath. Offerten unter
4a. 402 an den Tagbl.-Verlag.

Reiche Heirat ! Zwei Schwestern, 24 u. 2^
Verm. je 450.000 Mk., wünschens. m. charakterv.
Herren, wenn a. ohne Verm., zu verb. Bew.
erf. Näh. u. erhalten Bild durch „ Biirean
Reform " . Berlin »». 14. (Oe. 1125/8) F14

Da» Mw«
Lion&Cie.,

Schillerplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den MIetheru zur kosten¬
freien Beschaffung von

mövlirten und numödlirten
Villen - nud Etagenwohnnngen
G»schäftSl»kal«n — mövlirten
Zimmern,

iowle zur Vermittlung v«n
Ammobilien - Beschilften nud
hypothekarischen Geldanlagen.

WWWW MWj
Geschiiftslokale etr.

Adlerstr . 6 Laden mit Ladenzimmer zu verm.
Kranzplatz 3/4 großer Laden mit Laden,

zimiiicr zu veruiiethen. 2M

Werkstätte,
4 Parterre -Räume mit Abort, Keller und Lichthof,

aceignet für Buchbinder. Sattler , Vergolder und
ähnliche Gewerbe, zum 1. Oktoberc. Langgaffe23,
Hofgebäude, zu vermtethcn. Näh. Langgaffc 27,
Druckerei-Kontor. *

Schöner Laden
mit 2 Schaufenstern und großem Laden¬
zimmer zu verinictlie». Näheres Drogerie
B . B <>», * Anriif . , Metzgerg. 5. 2203

Wcllritzstraße 44 große Helle Werlstatt, sowie
großer holler Holzschuppen, besonder» für
Schreiner geeignet, event. mit Wohnung, V»
1. Oktober zn verni. Näh. Vdh. Part . 1822

In Mitte der Stadt ist ein Laden mit
Ladenzimmer, in welchem seit Jahren ein
Uhren- »nd Gold-Geichäft mit Erfolg be¬
trieben wurde, auf 1. Oktober zu vermielhen.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 2010 67

Mohnnngc » .
Herderstr. 2,  H . 2 r„ 3 Z.. K. n. Z. Pr. 420.

Kaiser -Friedrich -Ring 28 , 2. und
3. St .. Herrschaft!. Wohnungen, je 6 Zim .,
mit allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad.
Zubehör, z» vermielhen. Näh. 1. St . 2235

Kind w. ui Pflege gegeben. Rycinuraize 105.

«apellenftr . 10 Fronlspitzw., 4 Z., Spcisek. u.
Küche, Klasabschlnß, ver 1. Oktober zu verm.

Clrt vf %4 »» *17 1. Et ., 5 Zi»,.. G-If.
** • p Balkon, Zubehör, am

1. Okt. billia zn verm. Näh. 2. St . links. 220*
Langgaffe 13a , 2. Obergeschoß, 6 Zimmer mit

Zubehör ans 1. Oktober zu vermiethen. Näd-
Kaiser-Friedrich-Ring 68 bei 44»-. Lade . 2201

Michelsberg 18, 1 St ., 3-Zim.-Wob»., Sföd}*,
Maus., Keller, an rnh. Leute ans 1. Okt. zu vm.

PhilippSbergstr . 16 fd)Sn«
VlVUVIlU 4-Z.-W0HN. v. 1. Oktober oder

früher zn v-rm. N. das. von 5—6 Uhr NaäiM.
Scharnhorststr . 8 , 3 r., ist eine schöne Wobnonll

von drei Zimmern. Bad und allem Zubehör,
Wegzugs halber ver 1. Oktober event. früh*1
z» vermielhen. Näh. daselbst. M

Steingaffe 6 ein Zimmer und Küche M
1. September zu vermiethen.

tNLtzalramstratze 25 ist eine kl. Dachwohnu»»
aus gleich od. 1. Seplcmber zu vermielhc»-

sltäb. im Laden.
Wallnfcrstr . 7 hochlierrsdiaftl . Wohnnnst^

von 6 Zimmern , 'Bad , clektr . Liü>' '
Bnlk'iis und Elker liebst sonst. Zubehör pck
Oktober oder früher zu vermiethen. Nnbe" '
Rheinstraße 22, Mitlelban Bureau. 2331

Wallnfcrstr . 7, Miltclban . Wohnungen vo»
4» 3 „ nd 2 Zimmern sofort zu vermictdA
Näb. Roeinstroßk 22. Ptittetbau Bürea». 2M

Wcvcrgaffe 54 , Senenb. 2. Stock, ist eine
Wohn, von 2 Zim., Küche, Keller 11. DachklNjs-
gns 1. Oktober zu veruiiethen. Nähere« dnselb"-

Wörtystr . 7, 4. Sl .. direct g. d. Nbeinstr.,
t/6odn. (auch getlleilt2 x2 -Z.-Wobn.) an ruhiir
Miether aui 1. Okt. zn verm. Näh. daselbst.

Borkst ». 8 , 1 r., ich. 2-Zimmer-Wodn. zu ver»-
Drei -Zinnner -Wohnnng fof 011 oder späte' K

vermiethen. Näb. Marklstraße 23, Laden. 2»*
Eine schöne5-Zimn >er-W 0 >»nnng , Pariert'

der Neuzeit entspr. eingerichtet, ans 1. OkE
zn uermietlicn. Räheree Weißeiiburgstraße2
IV . Ilciuimch . 22«>
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In der Nähe Wiesbadens, 20 Min.
von der elektrischen Bahn, direct am

Wald, mit schönem Ausblick nach dem Waid, ist
eine schöne Wohnung von3 Zimmern, Küche und
Zubehör iimi 1. Sept. d. I . zu vcrm. Nähere»
zu erfragen im Tagbl.-Verlag. Kd

Eppsteini. T.
Herrschaftliche Wohnung von 4 bis 5 Zimmern.

Küche, Keller, Bad, 2 Mansarden sofort zu ver¬
miethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. Nd

Elegante
Herrschafts - Wohnung,
1 St .. 6 Zimmer mit reich!. Zubehör, in
nihigcr feinster Lage Darmstadts , per
Oktober, ev. sogleich zu vermiethen. Näh.
bei dem EigenthümerJ . Hoffmann,
Darmstadt. Emilstraßc 21.

Möblirtr Mohnnngen.
Möbl. 3-Zimmer »Wohnung mit Küche Hill

zu Perm. Off. an Li. H . oo postl.

Zimmer und moblirte
Mansarden . Schlafstellen etr.

ak' mß6I irle  Mans . verm.
«ut möbl. Zimmerz» vm.

Adolfstraße 3, 1, fem möbl. Salon und Schlaf-
•nLlüüh.»!! »Ehr». Eigener Eingang.

9K'o 2' «fr ,TöbI- Zimmer zu verm.
Ä!f 28, (Schreibt .)
RMAfti; o & xal#L„®e*?n *■ v - Anz. 9- 4.
«Uirflftr* O m U >ft U. ohne Bens. , . V.

»I  o ", mobi  S «w- bill. zu vm.
Bleichstr. 21,Jf.  3 , k. sol. j. M. Td. h. a. e. Z.

b i-, m. Z. a. 1 o. 2 anst. Hrn
10, 1, aut möbl. Zim. zu verni

ÄnMV 4' X' Z - u. aiünf. frei.Trndenstr. 1, l r., m. Wobn» u. Scklafz. zu v
Eleonoreustr. « , P„ mbl. Z.. sep. Einm, zu v.
Frankenstr. 3, 2 l., sch. möbl. Zim. sof. b. z. v.

\ 4 ' ^veuiidl . möbl. Zim. zu vm.
Friedrichstraße21 , 1. Etage , möbl. Zimmer.

(26 !»fr o 5M-3 ™-. m- Kost zu verni.
Helenenstrafte27p  2 , eins. möbl. äim. zu verm.

»«' fr ,ft)ö" U'öbl. Zilnm. zu vm.
*«' fr ^ h- zweib. Geschäft?,?m. Z.
6r ' 2 r" mot)I- Zimmer, separ.(iitifl., mit Pension zu verm.

Lellmundstr. 54, Stb. 2. erh. sg. Mann Loais
?Emnndffr . 56 , Bdb. 1 l., möbl. Zim. z. v.
Herderstr. 4, 1. Et. I., gut möbl. Z. sof. zu vm
Herderstr. 18, 1 r., hübsch möbl. Zim. sof. zu v.

J7 ' fr ®*- r-- kann anständ. Herr
^?̂ Dame schön moblirteS Zimmer erhalten.
Hirschgraben 6, 2 r„ am Schulberg, f. anst

'u  Zlmmer m. Pens. u. Klavier.
vlkschgktthotJ 10, 2 möbl. Zimmer LU vermÄ nfrr*A2' biibsch möbl.Am.sep.5:
»Ü?.rn Va£e t ' möblirte Mansarde zu verm.

Estraste 26 , 1. zwei sch. möbl. Zimnier, ev.
September zu vermiethen.

«arlstrastc 28 , 2, eleg. mobl. Salon u. Schlafz.
r,uf,rlfleJI H^ rn zu vermiethen.

fuiflnhifrfr I1' fctlo ‘?? bL  3 im- sokort zu verm.
,iV «platz 1» , 2 St ., ein gesundes, großes,- 'ä>°n mobl. Zimmer zu vermiethen.

s «!rCn£ r* fr \  r-' 1 möbl. Zimmer zu verm.
Lutsenstr. Gib. 2 l., sch. möbl. Zim. zu vm.
Luxemburgstr. 2, 3 I., gut möbl. Zim. zu vm.'

frfr*2' ,*>“*. m.s61- 3immer mit 1r * oder2 Betten sof. frei.
^nauerg. 12, 2 r., gut möbl. heizb. Z. zu verm
A "U°rg.'sie 17, 2, großes gut möbl. Z. zu vm

««*,**$ *̂ * 17 schön möbl. Mnnsardz. i. 8. St.
°n soliden Herrn zu verm. Näb. im 1. St.

Metzgergaffe28 erh. ordentl. Arb. Schlafstelle.
Megls ' ilrktrastc 38 , 2. Et.. 2 geraum., sehr
MoriUt̂ "'"bl- Z-. auch einz., zu v.
Mor us ?' 1q'  i m1 r-{ rrh. anst. Herr Logis.H- D., ein nt. Z. an e. H. zu v.
Mütü» ei 84/ 1- schön möbl. Zimmer zu v.
m^ "g. l1 Ir . ein sch. gr. hzb. möbl. Z. z. v.
NerNl ."^ «2' K St, , möbl. Zimmer frei.

?c fr 1 erb- «n Arbeiter Kostu. Logir.
Neru>a?r? i 2 r :,'); möbI- Maus, zu verm.«> 18» 1, möbl. Zimmer zu vermiethen
vran eustr. 2, Part., erb. reinl. Arb. Kost„ L
^ ''ienstr. 3, P erb. anst. Arb. Log m. Kost.^8, 2, ein möbl. Zimmer zu verm.

,?"^ ustraste 3 «, Gartenhaus1. Stock links,
«ut müblirtes Zimmer mit od. ohne Pension
^u. anständiges Fräulein oder einen Herrn

» oder1. September zu vermiethem
PMlippsbergstr. 21 , 1. Et., sch. mbl. Z. z vm
k ^ erallce .30, 2. eleg. möbl. Z. a. Hrm z. om^

öerstr. 37, l, 11. Taunusstr., möbl. Z. zu v.
machtstr. 8» 1, erhält Fräulein freiindl. Zim

& ?ü « db 3 r.. möbl. Zimmers
S^k ^ 'orststr. 20 , P. l„ möbl. Z. p. sof. z. v.

20 . SB., W.- u. Schlaf, zu v
^U 'b-rg « . 2 r., ein möbl. Z. an e H. zu vm

S' tInf- 'uöbl . Zim. an Hrn. z.
»Aulgaffe 11 erhalten Arbeiier billig Logir.

7’ 3 schön möbl. Z. zu vm.
vchwatt'"chcrstras;e2 », 3 I., sei» möbl. Zimmer

wtt separatem Eingana und Balkon sofort an
« . 0s" en Herrn zu vermiethen.
» .duustr, 10» Gth. 1, m. Z. an anst. Frl. z. v.
», . ŝ ltaffe 11, Ir ., inöblirres Zimmer zu vm.

"gaffe 38 ein niöbl. Dachstübchen zu verni.
tststr. 6 , Part., möbl. Zinimer per 1. Septbr.

Ji " vermiethen.
g«« USstr. 2, Frtsp., eins. möbl. Zimnier zu v.

M'^ itzstr. 36 , 1 l.» e. sch. möbl. Zimmer zu v-
«» t̂tendstr. 20 , 2 l.. g. m. Mails, a. b. Frl. z. v.
™n ™Hlr , 26 , Part, l., kl. möbl. Zimmer an
NUUUandiqen Herrn zu vermiethen.

0 erb. zwei anst. Slrbeiter Kostu. Logir.
8?" str. 11, Pt., möbl. Zim. u. Mans. zu verm.
Mnmermannstr . 10, 1, moblirte Zim. Pens.

'S orl. kann Theil habe» an einem Zimmer mit
„Pension. Näh. Jahnstraße8», Gth. 3.

k>- niöbl. Z. z, v. Näb. Schachtstr. 20, Hth«.
jL -"ler erh. Schlosst. Näh. Steingasse 26. H. 1.

Gut möbl. Wobnz. >i. Schlaiz. b. eins. ält.
^ame nii solid. Herrn preisw. auf dauernd zu
ooniiethen. Näh. im Tagbl.-Berlag. b-b

v.

LerrrlZimm « -. Mansarden.Kammern.
Adlerstraße 3 Stube und Kammer zu verm.
^sa 'nenstr . 8 e Mansardea. e. Frau zu verm.
Riehlstraße 8 » 1 St . r., l. Zimmerb. zu verm.

Kemise«, StaUnn- en, Kchennen»
Keller etr.

Weinkeller zu vermirth« , Wildelmstr. 84. 2206

Sommerwohttttngcn

Aeltere Dame sucht2 möbl. Zimmer in guterI
Lage für dauernd. Offerten mit Preisangabe nnt.
H . 4t« » an den Taabl.-Perlag.

Herr sucht ab November2—8
_ _ unmöbl . Zimmer, Bad und

Schrankgelaß, möglichst mit Bediennng und
Penfion in ruh. Lage, Kurviertel. Offerten mit
Preis unter C. 460 an den Tagbl.-Verlag.

Ilrrpnchtttnfle»

Z geschäftlichen
iisere geehrten

»̂r Vereinfachung des .
" Verkehrs bitten wir uns. . .
, Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
j »ur zu liderweiseuden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag de» Wiesbadener lagblatts.

^Niedernhausen i . Taunus.
Hotel Yilla Sanitas.

Restaurant . Pension y. Mk. 4.50 an. Bad
im Hause . Telefon 8.

WWWWK

kur Vereinfachung de, geschäftlichen
~ Verkehr» bitten wir „nlere geehrten
, Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
I un» zu überweise,iden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag de» Wiesbadener Lagblatt».

Gemeinsame
Grtskrankeulrassr.

Zum 1. April 1804 suchen wir große helle
Büreau-Räiimlichkeiten. Dieselben, Parterre oder
eine Stiege hoch gelegen, müssen einen Gesammt-
Flächengebalt von ca. 200 H)-Mtr. anfweisen und
den Anforderungen, die ei» reger Personenverkehr
stellt, durchaus entspreche».

Den Vorzug erhält ein durch Neubau oder
Umbau berzurichtende» Lokal. Miethvertrag wird
auf eine Reihe von Jahren abgeschlossen. Angebote
beliebe man bei unserer Geschäftsstelle, Luisen-
traßc 22, einzureichen. F842

Der Kassenvorstand:
(aez.) Carl Gerieli . Vorsitzender.

5 - 6 -Zi, » n«er »Wohnung , central
gelegen, auf Siovembcr gesucht. Offerten ,ub
H . 400 an de» Tagbl.-Verlaa.

Wohnung zn miethen
gesucht.

Kleinere Villa, nur wenn mit dem Comfort
der Neuzeit ansgestattet, oder aber sehr elegante
Etagen-Wohnniig von 6 bi? 8 Zimmern(Nendaii
bevorzugt) im Kurviertel auf sofort od. 1. Oktober
zu miethe» gesucht. Offerten unter C. 40 » an
den Tagbl.-Verlag.

Gesucht4 Zim., Kucke, Bad, Speise¬
kammer(1. Stock oder Hoch¬

parterre) und Zubehör per Oktober von einzelner
Dame mit Sohn. Offerten mit Preisangabe sud
8 . 400 an den Tagbl.-Verlaa.

sucht Part. v. 3—4 Zimmern.
Kurviertel. Sofort beziehbar.

Offerten, nur mit Preis, unterO. 408 an den
Tagbl.-Verlaa erbeten.

Eine Wohnung, 3 Zimmer, wird p. sofort od.
rept. gesucht. Cakö Germania. Marktstr. 26.

Kl. Wohnung gesucht
(2—3 Z. m. Kucke), unmöbl.. dauernd in guter
Lage 11. gutem Hanse, Balkon erwünscht, Garlen-
gegend od. Waldnäbe bevorzugt. Offert, m. Preis
nnt. L!. R . J . hauptvostlaaernd

Kl. Familie f. 1. Okt. W.. 2 Z„„. „. Küche
m. Abichl. Näb. Sstömerberg 37 bei Kogi -i

Eine Familie (6—6 Pers.) sucht für Sept,
3—4 mövl . Zim . hi . Küche u . Mädchcnz.
Off. m. Pr. u. O . 460 an den Tagbl.-Verlaa.

Zim»
idieike,

lmmern.Möblirte Wohnung von 4—6 ,
Kücke rc., gute Oefen und möglichst Südieike. von
Sept. bis Mai von Mutter und Sohn zu mietbe»
gesucht. 'Vorrecht auf Wciteriiiiethen erwünscht.
Angebote mit niedrigster Preisangabe unter
4 . 400 an den Taabl.-Perlaa.

Unabhängige Wiitwe sucht per sofort oder
1. Oktober gegen HanSarbcit i,»d .Hnnsver-
w -iltcrstclle freie Wohnnng oder solche mit
reduciriei» MiekhpreiS. Offerten sub F 1. 400
an den Tanbl.-Verlag.

Möbl. Mohn- und Kchlchlmmr
mit Frühstück für einige SLochen von, 24. d. M.

von Ehepaar gesucht. Angeb. mit Preis unter
408 an den Tagbl.-Verlag,

an

Ungeiiirtes gut möbl. Zimmer, mögl. mit
Balkon, gesucht. Nähe Kochbriinne» bevorzugt.
Offerie» »liier R . 403 an den Tagbl.-Verlag.

Möbl. Zimmer von solidem Herr» bei kleiner
Familie für dauernd gesucht. Angeb. u. T . 400
an den Taavl.-Verlag.

Herr lucht gui moblirte« »naeiiirles Zinimer
ür dauernd zu inietbeii. Gest. Offerten mit Preis

unterR . 408 an den Tagbl.-Verlaa.
Zn miethen gesucht für 6 Monate, event.

länger, möbl. oder unmöbl. Wohnung von 4 bis
5 Zimmern, Küche und Bad. Offerte» nur mit
Preisang. unter« . 8 . postl. Mainz.

Achtung!
Sin vorzüglich gebende« Mctiialien- u.

Colonialwaaren-Geschäft in allererster
hiesiger Geschäftslage ist wegen Ueber-
bürdung au Arbeit an tücht. junge Leute
zu verpachten oder zu verkaufen. Eventl.
kann das sehr rentable Haus mit über¬
nommen werden. Offert, von ernsthaften
Selbst-Rcflectantenu. ChiffreE . M. SS
hauptpostlagernd erdeten.

Fremden-Prnsions

kill Vereinfachung des geschäftlichen
~ Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
| UN» zu überweisenden 7l »zeig «n bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag de« Wiesbadener Tagblatt».

iltl besucht für Dame mit fünf
Kindern(1- 10 Jahre) ».

Mädchen für kurze Zeit. Offerten mit Preisangabe
vro Tag unterC. 468 a» den Tagbl.-Verlag.

Für geb. Frl., mul., mit befch.
^ - — Anspr., wird auf läng. äuge».
Heim in fein. Familie mit vollst. Anschliiß,. mäß.
Preise gesucht. Off. mit Preis unter4»". 403
an de» Tagbl.-Verlag.

WT * Gute preiSwerthe Pension gesucht.
Offerten unter X.  408 an den Tagbl.-Verlaa.

Kerrngarlenstr . 14, 1, nächst der Adolfs-
allee, 2—8 elegant möbl. Zimmer zn vermiethen.
„ Angenehmes Heim mit vorzügl. Pension
finden Herren und Damen in gebildeter Familie
Luisenstraße 14, 2.

Gleg. möbl . Dal . u . Schlafz . , sowie einz.
Zimmerz» vermiethen Lnisenstraße  24. 1.

Nicolasstr.12,Pt.,ÄÄ
tittf Tage , Wochen, Monate sehr preiSw.

Kl. Wilhelmstr. 5, Part.,
elegant möbl. Zimmer mit und ohne Penfion.

Bei feinet Familie
Ifflener Villa find 1—2 schön möbl. Zimmer mit
oder obne Pension sofort wieder zu besetzen. Off
unter NI. 400 an den Tagbl.-Verlag.

In feingeb. Familie finden1—2 Schüler der
böh. Lebranst. vorz. Aufnabnie. Erste Refer. Off.
unter V. 448 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Frcundl. anlrenehmes Heim
findet besserer Herr bei Dame beffercn Standes.
Näh. im Tagbl.-Verlag.

ui Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehr» bitte» wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle»nter dieser Rubrik
un» »u überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblatts.

v. L Lelirmnnon-Ymn,
Stellenvermittlung , Wiesbaden , Frl.
Pohl . Jalmstr . 24, 3. Sprechst . Freitsp - 12—1. *

Institut Hoffmeister,
Wiesbaden , Rheiustr. 28.

Der Unterricht nach den Ferien beginnt

Dienstag , den 25 . August,
morgens 9 Uhr.

Student erlheilt eriolgrcich Unterricht. Off
unter V.  40 » an de» Tagbl.-Verlag.

UM» .
Anw -MM

Dir. K. Schreiber,

WIilßrO 103,1.«t Oi
Prima

Referenzen.
Frequenz 1S02/03:

SS«
Schülerinnen und

Schüler.

Größteu. renommierteste
Fatzlehraust. am Platze.

Am1. September:
Beginn der Viertel -,Halbjahrs»

«ud Jahresknrse.
Lehrfächerr

eins., dopp. und amerlk. Buchführung
bi» zur perfekten selbständigen Ansfüdruiig
aller BuchführunaS-Arbeiten inel . Bücher»

Abschluß.

Mechsellehre and MechseAlüle.
Kandelstlomspolldem.

deutsch- engl., franz. und ital.

KaW. Relhueil.
Preis-, Prozent-, Zins-, Diskont-, Terniin-
»nd Dnrchschnlttsrechnnng, Münzreduktion,
Revartitions-, Gesellschaftsrechnung, Ver-
mifchungsrechnung. Komptanten«,Wechsel- u.
Warenrechnung, ProdukfionSkalknlationeu^

sowie höheres kaufm. Rechne«.

Koatotrorrentlehre.
Ausarbeitung von KontokorrentanSzügen von
den einfachsten bi» zu den schwierigsten unter
Berücksichtigung der & w«ta- Verbindung,
nach deutscher und französischerMethode,
retrograd, progressiv und Staffelrechmurg.

gcontocatbeiten.
ftenoßTnpJie
Korrespondenz», sowie Debattenschrift bi»
zu einer Geschwindigkeit von 180 bt»

200 Silben pro Minute.

MilschlnellsAeillen.
KlhSllsAeibell,

gründl. Ausbildung nach weltbekannter,
eigener Methode, unter Garantie des sichersten
Erfolges in kaiiim., deutscher und Latein¬
schrift, sowie in Beamten-, Kops- imb

Rundschrift.
Die Absolvierung eines Vier-, refp.

Sechsmonats-Kurfer berechtigt junge Leute
zur Beietznng einer Volontair-, refp. ang.
Buchhalter- Stellnug. Diesbezügl. Dank¬
schreiben früherer hiesiger Schüler können
von Interessenten eingesehen werden.

Perfekt « 'Ausbildung garantiert«
Nach Schluß der Kurse schriftliche und

mündliche Prüfungen, sowie Zeugnis-
ansstellung. A»f Wunsch Privatunterricht und
Vermittlung von Stellen.

Die Kontoristinnen - nnd
Buchhalterinnen -Kursefür
Damen (als sicherster,
heutiger Lebens- und Er¬
werbsberuf ) stehen unter
persönlicher Leitung von
»̂ rau E . Schreiber,
langjähr . Handelslehrerin.
— Interessenten wollen sich
frühzeitig melden.
TSgl . Beginn neuer Schreib-Kurs«.

Schreiberfolg.

0

st

Das Original obiger Schrift, sowie
andere Schreiberiolge van hiesig. Schülern
liegen in meinem Büregn Juleressemenzur
Einsicht offen. Dje Direktion.
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Lehrerin gesucht
für HauS-Unterricht In Deutsch, Englisch. Geschichte,
Geographien. Mathematik kur 15-jähr. Mädchen.
Offerten«fiter 8. 46 * an den Tagbl.-Verlag.

V-

ä\ «« crtheklt einem7-jädrigcn Mädchen
täglich Nachhülfestundeul Off.

it PrelSangab« nnter !A. 468 an den Tagbl.»
crlag erbeten. _ _

mr  Wer giebt Abends gründlichen
französischen Unterricht, eventl. Jahr,
gegen mäßiges Honorar. Offerten »» l»
Ij.'M.  hanptpostlaaernd ._ _

Student,
der bereits sieben Schüler mit bestem Erfolg unter¬
richtet hat. erteilt gründlichen Privatunterricht.
Offerten unter H . «67 an den Tagbl.-Verlag.

Student wünscht Nachhülfe zu erteilen.
Näh. Rdeinstraste 68, P.

Engländerin ertb. Unterrlc
Elilabetbenstr.  17. 3, Näbe-Röderstr

ertb. Unterricht (Convers.)

w . l.
Engl.»Franz, grdl. m. Pr., d. erst Lehrerin,
. i, Vlusl. rmterr. Schwalbacherstr. 61, 3.
Le^ons 3e framjals par Ißj : Mörder,

Parisienne . Maftresse de leugne . Taonusstr . 48,2.
Unterricht in der sraniässichen Sprache ertheil?

Französin billigst Dodbeimerstr. 84, P . l>
Französ. u. Engl., Grammatik—Eonversation,

sowie gritndl. Klavierunterricht wird von einem
Herrn mit Erfolg erteist. Honorar mäßig. Näh
Mainzer Schuhbazar, Marktstraßc 11.

Handels- nnd Schreiblehranstalt,

21, d - Dotzhrimerstratze 21,
Beste hiesig«

Referenzen.

Prospekts
gratis und franco.

Am1. Schkmber:
Beginn der Viertel -,Halbjahrs¬

und Jahreskurso.
Lehrfächer:

Buchführung. Kaufm. Rechnen.
Prakt. Wechfelkundeu. Wechselrecht.
Schönschreiben. Kgufm. Korrespon¬
denz. Stenographie (Gabelsberger).
Maschinenschreiben, Kontorpraxis re.
Gründliche und gewiffenhafte Ausbildung

unter Garantie des sicheren Erfolges.
Nach Schluß der Kurse Prüfungu. Zeugnis.

Stellenvermittlung kostenlos.
109 Der Unterricht an Damen erfolgt in
W separaten Räumen unter persönl.
WT  Leitung von Frau R . Heerganz,
IW - langjähr. Buchbalterin.

MU- Schönschreibknrse' HM
können tägl. begonnen werden.

Schreiberfolge von yiefig. Schülern
siegen zar Einficht ans.

' Die Dir. H . .nrrrgam,

Clavier -Unterricht,
fZ%T~  Wiener Methode,

wird grsindl. ertbtilt von eonservatoriich gebildeter
Pianistin an Anfänger Nnd Vorgeschrittene. Beste
Zeugnisse vorbanden. Herderstraße 1v, 3.

Am 1« September beabsichtige ich hier am
Platz einen

akademischen
Zuschueide-Kursus
zu eröffnen, bei dem besieren Damen Gelegenheit
geboten ist, gewissenhaften Unterricht im Schnitt-
musterzeichnen, Zuschneiden und Anfertigcn von
Damengarderoben aller Art z» nehmen. Die
Schülerinnen fertigen nur ihre eigenen Kleider an.

Meine Methode ist die neueste und einfachste
und ermöglicht es, daß jede Damd nach beendetem
Kursus selbstständig zu arbeiten im Stande ist.

Gefl. Anftagen bitte bi» zum 24. d. M. an
Clara Modrow , Wiesbaden , postlagernd
Mt riibten._

Damenf ^ firen wird gründlich gelehrt.
5". Hellauf , Damenfriseur, Webergasse 60, 2.

2lit einem Pnvat - Taiiz - Kmslls
können noch einige Herrenu. Damen theilnebme».
Näh. bei1». Schwab . Oranienstr. 27, V. Pt.

llnioiTit ('»efttnden

,ir Vereinfachung der geschäftliche»
' Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle nnter dieser Rubrik
im» zu »beriveiseildei, Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Jung. Hund , schwarz-weiß n.
Halsband zugel. Bülowstr.13,3.

Arkeitsmarlrt
Eine Eonder-elnigab« de» . Arbeitimarkt de» Wiesbadener

de» .Wiiödadener Tagbla,l- zur Anzeige
an Beilauj, dai Llück s Psg., von
unentgeltliche Einsichtnahm
emvstehlt e» sich, nicht Lei
schrillen betzusügeni sür
Original -Zeugnisse i'

, Bon &Uhr
Uhr ab auberdeni

me, — Bet schriftlichen Offerte»
inal.Zeugniffe, sondern deren Ab»
'" edererlangung etwa beigelegter

' ehmen wir, - , „ „ oder sonstiger Urkunden übernehnxn
keinerlei Gewahr. —O" . " ' ^ " ' -

abgeholt worden
erten, welche innerhalb 4 Wochen nicht
' ■ ‘ ' michtet.lnd, werden uneriftnet vernichtet.!

>r Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,all«unter dieser Rubrik
N>» zu überweisenden Anzeigen bet

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag der Wiesbadener Tagblatt«,

Mrlbttche Pers - y-». di» Ktellmrg
fittder«.

Comemlite gesMt.
k  lady returning to Ireland , beginning of Sep¬

tember ^ wants a well educated young lady to
Oome with ber as governes 5. Mnst Hs good at

. Mnsic, and agreeable . Protestant preferred.
fAppIy Idsteinerstr . 3, II , Frau Horntrilgcr,
dej^ een 11 and 1 o’cl.

B6 -"*» On chercbo une gouvernante ponr
aller en Rnasie , qui seit dgalement

bien francais , allemand et piano , pour deux
garqons de 9 et 6 an «, les instruiro et les
«eigner . On demande des referenoes . —>
Adresse « Wiesbaden Pension Fürst Bismarck,
Chambre N. 1, Wilhelmsplatz . Conversation
entre 3—4 beures.

chrisiWeS Helm ÄÄR "a
sofort und später: Kindergärtnerinnen, Frl. n.
Mädch, Köchinnen, Ha»»- u. Alleinmädchen für
dies n.  answärt-. ^ . eselaeer , Stellenverm.

Suche für meine zwei Kinder ein
nicht zu junge, Mädchen,
welches die Schulausgaben de-

aussichirgcn kann, von 2- 9 Uhr. Webergasse 29,Eckladen.
Jungfer , b. nähen kann, nicht nnter 25 Jahren,

zur Anrhülse gesucht Gartcnstraße 4.

Gesucht
zum1. Okt. absolut ziiverlässiae» Fränlein mit

guten Empfehlungen für leichte Bureanarbeiten.
iStenogr. und Maschinenschreiben erwünscht.)
Offerte» unter I ». «6 » an den Tagbl.-Verlag.

Verkäuferin
mit guter Figur "Nd Branchekenntniffen

für mein Damen-Vonfeetionsgeschäft
baldigen Eintritt gesucht,

61. Angnat,

Verkäuferin.
Tüchtige Verkäuferinp. 1. Okt. oder

sofort gesucht. Diejenige, welche mit der
Branche vertrant und der engl. Sprache
mächtig ist, wird bevonngt.

Seideil-Hau, M. Harcliand.

Verkäuferin
mit nur guten Empfedlungen gesucht. Branche-

kenntniß nicht nöthig. Bevorzugt werden, welche
am Platze wodnen. Näh. i. Tagbl.-Verlag. Mw

Fräulein
auf hiesiger guter Familie für gieich oder1. Oft.

in ein Manufactiirwaareiigeschäft als Verkäuferin
gejucht. Off. „nt. H . 469 an d. Tagbl.-Verl.

JnngeS Mädchen ans achtbarer Familie, mit
guten Zeugnisieii, suchen für Laden und Büreau-Arbelten

Deutsche Nähtnaschinen-Gesellschaft,
Wiesbaden, Ellenboaengasie 18.

Best.Mädchen, welche» sich fürColouialw.-Geschäft
eignet, gel. Offerten Kaller-Friedrich-Nina 14.

Als

Borarbeiterin
wird in einem Engros-Geschäft zum Ab¬
wiegen von Waaren und Beaufsichtianna
von ca. zebn Arbeiterinnen ein tüchtiges
solides Mädchen im Alter von 26 vis
30 Jahre» gesucht. Off. unter L4 466
an den Tagbl.-Verlag. »

nnBHmnnnnB
Tüchtige Taillen-Ardeitcrin auf gleich oder später

dauernd gesucht. Näh. Lnisenstraße 41, 2. El. l.
Tücht. Nockarbeiiviniiensind, danerudc Besch, bei

«Seaclisr . Gtelnlier ^ , Mauritiusstr. 7, 2.

Wbte Kostiim-Meitenlilieil
gesucht. 9nkr »ow !<!, BiSmarckring1. 1.

Tüchtige Nähmädchen sofort dauernd gesucht.
Mulin , Albrechtstraße 38, 1.

LchrMlheil gesuchs.
Ein Mädöien au» guter Familie und

mit guten Schnlkeiintiiisseiifindet unter
günstigen Bedingungen bei uns Stelle als
Lehrmädchen.

ßebrlider AVellneber,
Ecke Lnnggaffe «nd Bärcnstraße.

^l ^ f. . »mädchen inner besonder» günstigen Be-
dingungen ges. von 6 C«».'a

SchndwaarenvauS Union, Langgaffc 33.
ßV Junges ordentliches Lehrmädchen

für dauernd gesucht.
Schmidt , Bärenstratze 1,  3.

Ein Lehrmädchen ans guter Familie für sofort
gci. Papeterte Q. mach , Webergasse 16.

Ei» junges Mädchen aus anständiger
Familie,n die Lebre geiucht.

Heschw , Meyer.

Jg. Mädchen kann da« Kleidern,, u. Zuschn. grdl.
erl. 4 . Diefenbach , Schwalbacherstr. 6, 2.

Lehrmädchenf. Kleidern,, «es. Hellmundstr. 8. 1.
Lehrmädch. z. Klcidermachen gel. Hclenenstr. 3, 1.
Fräulein au, nun. Familie kann dar Pntzsack

erlernen. C- «Ucker , Moder. Langgasse 8.
Kochlehrfräulein.

Fräulein kann unter eigener Anleituna der Haus¬
frau die bürgerliche Küche Nnd den Haushalt
erlernen. Penfio « Friedrich Wilhelm»

Taunusstraße 16.
Besseres Fräulein

zur selbstständigen Fübrnug «ine« Haushalt« zu
einem feinen Herrn sucht Eentr .-Bür . Frau
Lina Wallrahenstein , geb . «Urner,
Stellenvermittlerin, Langgaff « 24. Tel. 2555.

CeW
für den Haushalt eines einzelnen Herrn eine gut

empfovlene Persönlichkeit ges. Alter«, welche die
fein bürgerliche Küche versiebt und de» Haus¬
stand allein erledigt. (Gröbere Arb. durch d.
Haurb.) Mainz , Uferstraße 19. 1.

Suchef. bürgerl. Köchin, Alleinmädchenf. Herr-
schaitr- n. GefchäftShänser, sauberes Stuben¬
mädchenf. ankwärt», i. Taunus, Landmädch. rc.
Itdlt (Bitte  Oerich , Stellenverm.,

Schulgaffe2, 1. Stock.
f'nt  Anzahl Köchinnen, Allein-,

sVUlTIr Haus-, Küchen- II. Kindermädch.Frau Baumaan , Stellen»
Vermittlerin, Faiilbrnnnenftiaße8, 1 Tr.

Perfeete Herrsch aftS- und RestaurattonS-
köchinne« finden gute Stellungen durch
Frau Baumann , Stellenvermittlerin,
Faulbrunnenstrahe N, 1 Tr.

Fein bürgerl . .Köchin,
welche Hausarbeit übernimmt, zum fofortigen
oder baldigen Eintritt gesucht. Näheres im
Tagb!.-Berlaa. , Ms

Suche K»chinnen, HauS-, Alleinmädchen
für HerrfchastSh., sowie SluSH.
Fra»  i,ang , Stellenv.» Schulgaffe C, 1.

Eins, brave- Mädchen zu kleiner
Familie ges. Walkmüblstr. 26, P.

«osort ein tüchtige« Mädchen gei. Blncherstr. 24.
Mädchen geincht Aveiheidstraße 87. Bart.
Ein junger Mädchen für Küche»nd Hausarbeit

gesucht Delaspeestraßc 4.
Junge» Zweitmädchen gesucht Nieblstr. 18. Laden.
Junge« Mädchen gesucht Grabenstraße 18.

33
Tücht. ordentl. Mädchen sür Küchen.Hliur-

arbeit auf l . Sept. ges. Bedingung gute Zeugnisse.
Näh. Rheinstraßc 74. Bart. 3—7 Uhc Nackm.

Ein tüchtiges Küchenmädcheu fosott
gesucht Neugaffe 24.

«HS » * » Tüchtiges Alleinmädchen, welche«
9 ^ 9 selbststäiid. koche» kann, zum1. Sept.

gesucht Kaiser,Friedr.-Ring 40, P.
Alleinmädchen gesucht zu einzel. Dame. Melden

9- 12 und 7- 8 Uhr AdolsSallee 67. 2.
gediegenes Mädchen ans
gleich oder später geiucht Ecke

Gemeindebadg. und Michel«berg9, 1 St . r.
Gesucht ein tüchtige« Alleinmädchen, das kochen

kann, für sofort oder später. Zu melden Vor¬
mittag« Adeldeidstraße 63, 2 Tr.

Ein einfaches HauSmähchen für sofort geincht.
Sch »- fTel , Webergasse 13.

Bchres MUen zur Pflege
einer älteren Dame, Friiircn »nd etwa«
Schneidern, gesucht. Vorzustcllen nur Nachm.
8—4 Udr Pension Alma, Lcberberg 6.

Jg. Mädchen, 14—16I ., ges. N. Metzgergasse 88.
Gesucht zwei tüchtige brave« üchenmädchen

für da«Foyerrestanrant des Kgl. Theaters.
Nähere« Plaiterstraße 9.

Tücht. Dienstmädchen gesucht. N. Manergasse 19.
Tüchtige- Mädchen für jede Hausarbeit gesucht.

Zn melden 10- 3 Uhr Knrlstraße 39, P . l.
Zwei tüchtige Hausmädchen (monatl. 20 bis

26 Mk.) sofort gesucht Bärenstraße6, Part.
(<n i ""ger tüchtige« Mädchen
sür kleine» bürgerlichen Haus¬

halt. Zu erfragen bi« Nachmittags4 Uhr
Pdilipp sbergstraße 26, 1.

m » AnfläudiacS. tüchtiges Allein»
Mädchen zu kleiner Familie für

1. September gesucht Adelheidstr. 64, 3.
Bei gutem Lohn in kleinen HauShalt ein

zuverlässiges, tüchtiges Alleinmädchen
gesucht, daS etwas kochen und nähen
kan«. Bismarckring 14, 2 rechts.

gfDKi Eins, junger Mädchen» am l. v.
Laude, j. ges. Oranienstr.16, H. P.

Alleinmädchen bei hohem Lohn gesucht. Sich
zu melden bl? Mittag« 3 Udr.

Schiemann . Adols?allec 53.

Ein bessere- Hausmädchen für feines
HerrfchattsbanS gef., Holländerinm, bevorzugt.

Genfer Verein, Mebergnsse3, Ktd.

HauSmädchcn mit guten
V̂ CfHUll Zeugnissen Adelheidstr. 38.
Mädchenf. bürgerl. Haushalt, >v. auch Liebe z.

Kind. hat. z. 1. Septbr. gei. Neiidorferstr. 4. 3.
Befferts Alleinmädchen

da? die gute bürgerl. Küche, sowie jide Hausarbeit
versteht, zu einzelner Dame gesucht. Gute Zeug»
uiffe erforderlich. Vorzustclleu Barm. 9 bis 12,
Nachm. 3—6 Ufrr. Kapelleuslr. 77, Part.

Drei kräftige tüchtige Dienstmädchen» die
sich für den Stalionrdiensl eigner, werden zum
1. September cr. gesucht. Auiangrlodu 20 Mk.,
steigend alle >/>Jadr um 1.50 Mk. bis 25 Mk.
und3 Mk. Liergeld. F293

Wiesbaden, den 17. August 1903.
Städt . Krankenhaus-Verwaltung.

Gesucht nach Asriku
ei» « etteS tüchtiges Hausmädchen, hohcK
Gehalt, Reife^ frei, Vorstellung hier,
nach Belgien eine gut bürgerliche
Köchin, ei« 1. und ein 2. HauSmädchcn,
freie Reife, hohes Gehalt, Nttch Ettg-
laNÄ rwei Alleinmädchen, nach Luxem,
bürg eine tüchtige HotelhauShälterin, ein«
fein gebildete Dame als Hausdame zu
einem ältere» feinen Herrn für hier, eine
Gesellschafterin zu einer leidenden Dame
am Rhein, ferner perfeeteu. fein bürgerl.
SerrfchaftSköchin., Hotel-, Restanrattons-,
PenfionS- , Kaffee- und Beiköchinnen,
fünfzehn Zimmermädchen» zwanzig Allein»
Mädchen, Büffetfräulein» Dervterfränlein,
eine Buchhalterin für ein GtfchäftShauS,
eine Kasstrerin, eine Verkäuferin für
Eonditorei» zehn feinere Stubenmädchen,
Kochlehrfräul.» einfache Fräul . zur Stühe,
Französinnen, Hausmädchen, Kinder»
Mädchen nnd Küchenmädchcn.

Cenlral-Küreau
von

Frau NnaMaUraöenstem
geb. »Urner . Stellenvc rmittlerin

(Institut allerersten Ranges),
Sanggaffe 24. Telefon 2555.

Tüchtiges zuverlässiges Mädchen, wrlcdt»
bürgerlich koche» kann und jede Hausarbeit ver¬
siebt, gesucht. Näd. Kapellenstraße 34.

Für einen kleinen best. Haushalt ein VeffereS
Alleinmädchen,

welches selbstständig fein bürgerlich kochen
kann, zum 16. Sept. bei 28- 30 Mk. Lohn gesucht.
Offerten unter « . 464 an den Tagbl.-Verlag.

Tücht. seldstst. Mädchen bei gut. Lohn gesucht
Biebrich, Wierbadenerstraßc 33.

Junges Mädchen LL
mit 2V-̂ ahr. Kind gesucht Bertramstr. 7, 2 r.

Mädchen sofort ges. Näb. Schwalbacherstr. 6, P.
Gesucht zum 1. September ein snnaes Mädchen

für Kü che und Hau»arbeil Kl. Franrfnrterstr. 4.
kV " Gesucht rSÄ

Koche» und der Hausarbeit erfahren. Meid.
9 - 11, 5- 7 Parkstrnße 63.

Gesucht ein besseres Mädchen für Kücheu. Haus¬
arbeit. Zu mellen zwischen 11 ivid1 Uhr.

Frau Frank , Adolfsallee 24, Parterre.
Ein tüchtiges braves Mädchen,

_ welche« einfach bürgerlich kochen kann
und Liebe zu Kindern hat, bei Alk. 25.— Lohn
per sofort oder später gesucht Kleine Burg-
straße4, 2 St.

Rcinl. tüchtige« Mädchenv. Lande, w. auch noä
nicht ged., gel. bei Anton KKnig , Obst- ll.
Gcmüsebollk, Wallufersir. 6.

Brave» Mädchen für Haushalt und zur Bcanff
von zwei Kindern ges. Schwalbacherstr. 6. Bart.

Ges. z. 1. Sept. tüchtig. MädÄ.
LMV für HauS- und Küchenarbcit

Taunusstraße 22, 1.
Tüchtiges sauberes Allein-

mädchen mit guten Zeugnissen wird zum
1. September sür herrschaftlichen Haushalt gef.
Kaiser-Fricdrich-Ning 74, 1.

«WM -a» Ein bravrS sauberes Sllleim
pwapr Mädchen mit gutem Zeugnis

ftttbet zum 1. September oder früher Stelle.
Rüdeshcimerstr. 10, 2. Meldungen Nachmiliaq».

Tüchtige» saubere« HauSmädchcn bei gutem Lohn
aus 1. Sept. gesucht. Van 11—1 u. 5—8 Ulst
vorzustellen.Pilla Trainö", Lessingstraße 9.

iTttniltcfic wegen Erkrankungd. j. Mädchen»
^ZA ' fAfrAIA ein tüchtiges Alleinmädche«-

da« bürgerl. kochen kann und jede Hau«arbcit
übernimmt. Gute Zeug», erforderlich.

Mustkddl. 4V<.,6 . Mlhelmstr. 30.
PV * BraveS fleißiges Mädchen in kl. Hau»'

halt gesucht Mauergasse 12, Drogerie.
Suche zum 16. September ein tüchtige« saubere»

Mädchen, welche« die gute bürgerliche Küwe
selbstständig verstehtu. etwa» Haurarb. mitüber'
nimmt. Geeignete Zkugnißabschrifteii wolle man
senden an Frau I*r . c«ei *se , Ems, S-
Taunusblick bei Wiesbaden.

Gesucht tücht. Mädchen sür klerne
Familie . Näheres bei Frau
Stelleuvermittl., Luisenstraße5, G»l- 2*
Ordentliches Mädchen

für Hau»- u. Küchenarbeit ges. Oranienstr. 42, 2.
Mädchen , LAL.'LL'.'KS

sofort, Hainerweg 10, 1.
om & am. Tüchtiges Mädchen, welche« ffu
PW bürflfti. kocht und etwas Hausarbeit

mitubernimmt. für gleich oder1. September gf
sucht Sonnenbergersiraße49.

silr Hausarbeit gesucht Riid--'
-«vstafvTfies » heimeritraße9, Part . reä>̂ '
Ein brave- fleißige» Dienstmädchen Off“®1

Richlstraße 26, 1 r.
I . Mädchen geiucht Nerostraßc 23.
Ein ordentliches Dienstmädchen zu klemrr

Familie per 15. September 1903 gesucht. Nai>-
Gcrichtsstraße1, 1 r.

Ein HauS» und Küchenmädcheu» sowie cm
gewandtes Servierfränlein gesucht.

Pension Friedrich Wilhelm, Tauunssir- 10-
Gediegencs Mädchen zu zwei Pcrsd»k»

gesucht(20- 25 Mark Lohn).
Frau Müller , Stellenvermittlung

Walluserstraße0, im Laden. .
Sauberer fleißiges Mädchen

— Haus» und Küchenarbcit gciuw*
Näh. Friedrichsiraße 21, 2. s

Fleißiges Mädch. ges. Dotzheimerstr. 21, P. rccm»'
angch. Bügel,nädcheu ges. L. Dauer, AtzelvcrS'

ciul. Frau zum Ladeuvutzen sofort gesucht
C . 4Viin |>islii |ger Sacliie

Laiiggasjc 36.

I
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flffittttltffl »* MonatSfrau für einige

Stunden im Tage gesucht.
Nähere» Michelsberg 24, im Cigarrcnlade».

Monatsfrau für sofort gesucht Röderstraße 3, 1 l.
MonatSfrau gesucht Goethestr. 22. 1.

Zuoerl. MonatSmädchcnv. 8—3 Uhr gef.
Sdiiersteinerstraße 12, 1 rechts,

ltnabb. Aufwartefrau oder Mädchen von
von 10—8 Uhr gesucht Bismarckring21, 8 r.

Monatsfrau od. -Mädchen
gesucht. niumer , Adelheidstraße 76.

Schiersteinerstr. 24, P ., MonatSm. f. d. g. V. ges.
Ein eins, brave? Mädchen für kl. Familie ganzen

Tag über gesucht Michelrberg 12. 2.
Mädchend. Tag über ges. Seerobcnstraße 5, P.
Weckfrau gesucht. WHidaner , Marktstr.
Eine Frau oder Mädchen znm Milchtr. ges. von

6—11 Ubr. Näh. Sedanplatz 3, Stb . P . Das.
ein Mädchen zu zwei Kindern von 7—11 Uhr.

Laufmädchen bei guter Bezahlung sucht
IVreechner , Michelrberg 9a.

At ^ - Animc sofort gesucht. Näh.
Hellmundstraße 50. Stb . 1 St.

Mädchen zum Flaschenspülen gesucht.
W . Hardt , Kellerstraße 17.

Weidltche Versauert, die Stellung
suchen.

Arbeitsnaehwelsf.Frauen.̂ ls?“:
Abt . II . Stellung - suchen : Gesetlsch .,
Erzieh.,Haushält., Jung, ., Kindergärtn .,Kinder-
frl., Französ., Comptoir., Pfleg. Stellung
finden : Haush ., Stütze , Kindergärtn . f. h.
u. ausw., Erstwärt ., Engl , Französ. Hotel:
Küchenhaushält., Köch., Zimmer- u. Hausm,
C: Centralatelle für Hrankenpfleg.
unter Zustimmung d. beid. ärztl. Tereine.

Fein geb. Dame , 3b Jahre alt, wünscht Stelle
als Gesellschafterin oder Begleiterin bei
alleinstehendemHerrn. Offerten unter «2. IGO
besorgt der Tagbl.-Vcrlag.

spr. lranz . u . engl .,
IsrltllTiril ! , i . Schneiderndewand .»

s. Stelle alS Jungfer o . Reisevegleiterin.
Offert, unt . 3 . io ? an d. Tagbl .-Berl.

Beff. Fräulein , welcher etwas nähenu. frisiren
kann, sucht Stell , als Jungfer oder Reisebegleit.,
gehl auch mit ins Ausland. Auf Gehalt wird
weniger als auf gute Behandlung gesehen. Off.
unter I *. IBS an den Tagbl.-Berlag erbeten.

nnt langjähr. Zeugn. s. per
i . Septbr . Stelle. Geff. Off.

unter H . ISO an de» Tagbl.-Berlag erbeten.

Beff. Fränl ., ZiLLL
sucht Stellung als Jungfer o. Reisebegleiterin.
Off. u. dl. IG « an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Tücht. Berkäuf » sucht Stell , in Metzgerei oder
Ausschntttgesch. Zu erfragen Fr . Gründlich,
Bismarckring 83.

Dame, welche die Akademie besucht, wünscht
Stellung in befferem Atelier al«

Bolontairiri.
Off. n. JE. F . 3 an d. Annoncen-Exvedition

Haasensteln & Vogler A . Gl. ,
, Wiesbaden . F85

»rl welch. Putz erlernt bat, sucht Stelle, am
liebst, mit Pension. Gehalt nach Ucbereinkunft.

S V.IG, an den Tagbl.-Berlag.. Heim“Ä 7ÄT*
eins. Sri ., 37 I . alt, prima Zeugniß,

zur Führung eine» kleinen besseren Haushaltes.
Besorgt außer Wäsche sämmtliche Arbeiten.

Empfehle Haushälterin zu älterem Ehepaar oder
»u einzelnem Herrn, b. Mädchen als Stütze der
Hausfrau oder Alleinmädchenf. kl. b. Haus¬
halt. Hausmädchenf. Herrschaftsh. mit g. Zeugn..
flotte Kellnerin zum 1. September.

Fra « Mise Oerich,
Stellender «!. , Schnlgaffe 2 . 1. St.

Dmt*bälterin sucht Stellung in eins. Haushalt.
Off. unter 13. 108 an den Tagbl.-Berlag.

title tüchtige Haushälterin
AUfPfvljlv ohne Anhang, sowie eine

tüchtige Kaffceköchin.
Frar» Elise Hüller,

Stellenvermittlerin, Ellenbogengasse8, 1.

Herrschafts-Köchin,
ülttre, perfect im Kochen und Backen, sucht für

1. oder 1b. September Stelle. Parkstraße 48,
beim Hausmeister.

Herrfch.-Köchin, beff. Haus » und
Allelnmädckien, w. kochenk.. sowie Aushülfe.
Fr . Gang , Sl .-Berm., Schulz.6,1 . Tel. 2863.

eine perfecte Köchin sucht St . Friedrichstr. 28.
1-erf Köchin s. St . Lnisenstraße b, Glhs. 2 lks.
Prrfecte Köchin sucht Stelle. Oranienstr. 53.

steiß. Mädchens. St . Zimmermannstr. 3, H.
Mädchen, welches gut
bürgerlich kochen kann u.

Fdc Hausarbeit versteht, sucht z. 1. September
stelle als Alleinmädchen bei einer älteren
Herrschaft. Näh. Frankenstraße 11, Part.

Graves fleißiges Mädchenv. Lande sucht sofort
^telle ^ als Mädchen allein. Adlerstr. 28, Part.

Eine anständige ältere alleinstehende
— einfache Frau , die bürgerlich kochen

«nn und Hausarbeit versteht, sucht Stelle in
.bürgerlichem Haushalt. Näh. Jahnstr . 26. 8 Tr.
m tüchtige» Atteinmädchen sucht Stellung auf
^ ^ eptember. Zimmermannstraße6, Part.

Ein ordentliches Mädchen vom
. .. - - Lande sucht Stelle znm 1. Sept . ln
bürgerlichem Haushalt. Zu erfr. Feldstr. 26, 2.

^instand. Fräulein sucht St . in kleinem Haushalt,
einzelner Dame oder bester. Herrn, ev. auch

^auswärts. Off. ». V. IG , «. d. Tagbl.-Berl.
«unges ordentliches Mädchen sucht baldigst

Stellung bei einzelnem Herrn oder einer Dame.
Offerte,, unter I*. IG8 an den Tagbl »Verlag.

- JnngcS tücht. Mädchen sucht
per Sept . Stellung als Zimmer»

Mädchen in keiner Pension. Offerten unter
H „ Bad Nauheim , Frankfiirterstraße14.

»vl ckiltlesii » au« guter Familie, Waise,
U ' llUUCtlt sucht Stellung bei älterer

Herrschgs, nls Stütze mit Familienanschluß sofort
°°' r spater. Offerten unter F . Baunaek,

»t , er<*i Moltkestr., erbeten. (sJJo. 660) F197
L'" . Mädchenf. St . in kl. Haush. Schachtstr. 5. 1.
v « . sucht Stelle al » Stühe in Restanr . od.

«. «affeeköch. i . Hotel . P . A., Mädchen.
Oranienstraße 6».

Ein ordentliches Mädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann und in jeder

Hausarbeit selbstständig ist. sucht Stelle zum
1. Sept . Off. n. IV . 108 a. d. Tagbl.-Berl.

Für ein im Kochen , Schneidern und in jeder
Hausarbeit bewandertes junges Mädchen,
welches3'/, Jahre lang in meinem Haushalte
thaiig war, suche Stellung als
Stütze - er Hausfrau.

Frau Regierungs- und Forstrath Holl »,
Goethestraße 12.

Fl . anst. Mädchen s. St . zur Aurhülfe per sof.
Friedrichstrabe 28.

Büglerin sucht Beschäit. Saalgaste 32. Hths. P.
Mädch. f. Waich- u. Putzbesch. Herrngartenstr. 12.
Ein sauberes Mädchen sucht Monatsstelle. Zu

erfragen Herrnmühlgaste9, Htb.
A. Fr . f. MonatSst. f. M. Dotzbeimerstr. 6. H. 2.
Aelt. sanb. Mädchen sucht MonatSst. d. Tag über

in ruhigem HauSb. für gl. Blücherstr. 6, 3 I.
Eine Frau s. noch einige Nachm. Beschäftig, oder

Laden zu putzen. Schwalbacherstr. 25, Mb. 2 r.
Gesunde Amme vom Lande
s. St . Nähere Offerten bitte zu

richten an Posthilssstekle Diedenbergen.

Männliche xer-souei». dir Stellung
finden.

-ller Art sofort durch
bjef 9ttuc  Bakanzen»

Post " in Frankfurt a/M . (F. ä 1611) F113Heater-Rezensent
für Wiesbadener Restdenz-Theater, eventl. auch

Kgl. Theater, von einem benachbarten Blatte
gesucht. Off. H . W . lOO postlagernd Hanpt-
vostamt Wiesbaden. E85

IV Eine gut eingeführte deutsche Lebcns-
verstcherungS . Aetien . Gesellschaft mit
beliebten Nebensparte « sucht einen
leistungsfähigen
General -Bertreter

unter günstigen Bedingnnaen. Baldgefl.
Offerten nur. H . F . SSI nn Haasensteln
* Vogler A . - Gr. , Frankfurt a/M . ,
erbeten. x g5

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
I GlesucHt Geschäftsführer , Beisende , +
♦ Buchhalter , Contorist , ♦

Fihalleiterinnen, Modistin, ♦
Verkäuferinnen aller Br. T

^ Worbert A . Arnold , I
♦ kfm. Stellen-Vermittl., .
♦ 41, 1. Karlstrasse 41, 1, Wiesbaden. ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ! ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Moanf aas an jed. Ort z. Berk. uns. ren.
AHklU jjks . « igarr . Vergüt, ev. M. 250.—

mon. II. m. H. Jürgensen& Co.. Hamburg. F 84
Wir suchen zum sofortigen Eintritt gegen Gehalt

und Provision zwei tüchtige , fleißige und
zuverlässtge Männer als Einkasstrer und
Reisende, welche kleine Caution stellen können.

Singer Comp . IKIim . A . Gl. ,
Reugaffe 26.

Ein selbstständ. Schlostcrgebülfe ges. Bleichste. 20.
Selbft st. Schloffer geincht Hermannstraße 24.
IM " Ei» tüchtiger Schreiner (Bankarbeitcr)

gesucht  Römerberg 6.
Schreiner zum Bodenlcgen gesucht

MEMa Bismarckring5, Hintcrh. Part.
Tüchtige Gchreinergehülfen (Bankarbeitcr) sof.

gesucht. Hch . H lenser , Dampfschreinerci.
Maschinenschreiner, perfect im Fraisen und

Kehlen, bei dauernd. Stell , ges.
14. Blnmer & Sohn . Friedrichstr. 37.

Schreinergehülfe , kräftige Statur, gewandt im
Polireu u. kleinen Reparaturen besserer Möbel,
in Jahrcsstell. gesucht Friedrichstr. 48, Hof recht«.

Zuverlässige Schreiner
für dauernd gesucht.

Jaloustefabrik Maianer.
Parketleger gesucht.

IV . Gtail Wwe . , Biebrich a/Rh.
Größeres Zimmergeschäft , Schreinerei sucht

für sein Hobelwerk einen
Borarbeiter.

Derselbe muß mit allen Maschinen(hauptsächlich
Fraiße und Hobel) durchaus vertraut, fleißig
und nüchtern sein. Eintritt sofort, Stellung
dauernd bei befriedigenden Leistungen. Offerten
mit Zeuanissen, Lobnansprüchen rc. ». V . isg
an den Taabl.-Bcrlag.

Marmor -Schleifer
und selbstständige Monteure für dauernde Arbeit
sofort gesucht.

Marmorwerk Wiesbaden.
Kontor: Luisenstraße 23.

Fabrik am Bahnhof Dotzheim.

Tüchtige Kanal -Maurer jofort gesuchk. Bau¬
stelle Salzvach dal »iclden. 3.  Theiseu &
A. Hirsch leid . Bauiinternehmung.

Tüncher ges. Näb. Ecke Roien- u. Bierstadterstr.
Sech» bi« acht Tiinchergehülfcngesucht Neubau

Ecke Riedl- ». Herdcrstraßebei H . Hahl II.
Tapezirergehiilten gesucht. Müller , Jahnstr . 44.
Tapczirergehülfe »selbstständiger flotter Arbeiter,

gesucht Friedrichstraße 18, Hof recht«.

Suche sofort ;SeSX ",!S!
mein Büreau. Willi . Huppert , Spediteur,
Rheinstraße 10 (Hess. Lndw.-Bahn).

Malerlehrling
sucht Ilelnr . «' fing , Aorkstraßc 23. 1.
Fleißiger innger HanSbnrsche im Alter von

14—16 Jahren geincht.
KanfhanS Vührer , Kirchgaste 48.

Junger evangel . Hausbursche mit guten
Zenguisten gesucht Nerostraßc 26.

HauSburfche vom Lande gesucht. Nähere« im
Biergeschäft Oranicnstraße54.

Jüngeren HauSbnrschen sucht
Ferd . Alext , Michelrberg 9.

Ein junger HanSbnrsche gesucht.
_ „ Zur Quelle ", Mainzer Landstraße 5.
MU- Junger HauSburfche per sofort gesucht

«irchgasse 60. > orhe, Hau, ".

Ein HauSburfche , nicht über 18 Jahre , gejucht.
Schäker , Moritzstraße 54.

Junger Ausläufer
gesucht. Nur Solche mit guten Zeugnisscii wollen

sich melden. Näh. im Tagbl.-Berlag. He
Laufbursche gesucht (sicherer Radfahrer be¬

vorzugt) bei I . 3 . Hb ’ss , Fischballe.
zur Begleitung des Milchfuhr-
Werkes gesucht.'

Molkerei Fischer , Walramstr. 31.
Kutscherf. Gcschäftswagen sofort ges. Adolsstr. 6.
Fahrbnrsche gesucht Seerobenstraßc 13, Part.
Ein Knecht gesucht Erbacherstraße8, Part . r.
Zwei tüchtige kräftige Arbeiter m. guten

Zeugniffcn für m. Eiscnlaaer geincht.
los . Hupfeld.

Arbeiter zur Bedienung von Holzbearbeituuas-
maschinen ges.W . Giail lV « c . , Biebrich a/Rh.

Tüchtige Erdarbeiter gesucht.
All . Fächer , Feldstraße 26.

Ein Taglöhner gesucht Schwalbaäierstraße39.

M 8««lichr Persorie». die KleUnng
sttchen.

Tüchtiger Maschinenschloffer sucht
Stellung als Maschinist . Offerten

unter H . 108 an den Tagbl.-Berlag.
CHtt Wirttttt Altere sucht Stellg.d « Büreaudiener re.

Derselbe ist auch in. schriftl. Arbeiten vertr.
Offerten  unter E . IGO an den Tagbl.-Berlag.

NDMjM n Ein erfahrener Krankenpfleger
sticht Stellung in Privat od. Kranken¬

haus. Näh. im Tagbl.-Perlag. Hz
Ziiverl. stark, verh. Mann sucht Besch, od. Vertr.»

Post. Off. »nt. M. 161 a» den Taabl .-Perl.

Lilnrs-venmstttltmmen
FtackibruAnen. 7 Uhr: Morgenmnsik.
Aurhaus . Mittags 12 Uhr: Promenade-Concert

an der Wilhelmstraße. Nachmittag« 4 Ubr:
Concert. Abends 8 Uhr: Concert. Rheinfahrt.

Ftönigkiche Sistaulpieke. Geichlosie».
Acstdenz-Höeater. Das Tbeater bleibt vom

17. di« 31. August geschlossen. Eröffnung:
Dienstag, den 1. September. Nachtasyl.

Wakhalka-Hheatcr. Abends 8 Uhr: Dar süße
Mädel.

Mlakhalka(Haiipt-Restanraiit). Abends8'/, Ubr:
Concert.

ItelckaSalken-ikkeater. Abds. 8 Ubr: Borftellnng.
Kotek-Aestauraut Kriedrtchshof. Abends 8 Uhr:

Militar -Concert.
Keiksarmee. Add». 8>/>Uhr: Oeffentl. Veriamml.
Alanger ' s Knufffakon, Taiiniisstraße 6.
Mnll/akon Wiktor, Tauiilisstratze1. Gartenbau.
Damen-tzkuv, Tauliiirstraße 6. Geöffnet von

Morgens 10 bis Abend« 10 Ubr.
Htokliskesehalke, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Ubr Mittag« bis 9*'* Uhr Abends,
Sonn »»nd Feiertags von 10'/,—12'/- Ubr und
von 3—8*/, Uhr. Eintritt frei,

fperrfn für Auskunft über ZSolkfatzrls-Ki«.
richtungen «ud Ne «k1»fragen . Täglich von
6—?  Uhr Abend» im Rathhaule i», Büreau de»
Arbeit«nachw»tse« (Männer-Abtbeilung).

Arankenkaff « für Jiranen «nd Jungfrauen.
Meldestelle: Hcrmaiwstraße 20. Kasse,lärzt«:
Dr. Linck, Moritzstraße7, nnd vr . Geißler,
Wrllritzstraße 1.

Dereittü !la djrid |tcii
^thilyarmonie . Abends 7®/« Uhr: Orchcstcrprobe.
Turn -Kerein . Abends: Fechten. Gesanavrobe.
Tnrn -Kelelksäsatt. Abds. 8—10'/, Uhr: Riegen.

turnen der Männei-Abtbeilunp.
Wänuer -Hurnvcreiil . Abends 8'/« Ubr: Riegen-

tnrnen der activc» Turner und Zöglinge.
Wiesbadener MSein- «. Taunus -ßkub. Abend»

8'/, Uhr: Versammlung.
Wolker' sche Stenographen -Keselrschast. Abend»

8'/,—10 Ubr: Uebung.
Kelangvei el« Airobstnn. Abends8",Uhr : Vrobc.
Wiesbadener Kthketen-tzkub. 8'/, Uhr: Uebung.
tzhristlicher Kerein junger Wänncr . 8'/, Uhr:

Posaunenchor-Vrobe.
Wänner -Hnartett Kikaria . 9 Uhr: Gesangprobc.
Scharr ' siker WSnner -Lhor. Abd«. 9Ubr: Probe.
Lrieger - u . Ältkitär -Nerein . 6Uhr: Gesangprobe.
Wiesvad . Wikitär -Kcrein . 9 Uhr: Gesangprobc.
Synagogen -Hefangverei». Abds. 9 Ubr: Probe.
Lkub Edelweiß. 9 Uhr: Vereiusabeud». Probe.
Wiesbadener Zilßer -Eknb. Abends9 Uhr: Probe

für gemischte» Chor.
stteltanien -Werein Wrania . 9 Ubr: Probe,
tziesbadener Wadfabr - Werein 1884. Abend»
9 Ubr : Saal -Fabrübiing.

Zitßerverein Wiesbaden .' Abend» 9 Ubr: Probe.
Ehristk. Arbciter -Wcrein. 8' /, Uhr: Gesangprobc.
A- H. H- K . Abend» 8'/, Uhr: Znsaminenkimst.
Krieger - «nd Wlikitär-Kameradschaft Kaiser

Wikßekm 11. Abei>d» Q'U Ubr : Gesangprobe,
kbelelkstbaft Eemüthkichkeit. Bereiusadend.

Eiurcfckung von Angeboten auf die Lieferung von
BictuaUen für die Küche de» 2. Bat . Füs.-Reg.
von Gersdorff (Kurhcff.) No. 60, an die Ber-
waltung daselbst. (S . Tagbl. 375 S . 18.)

Wettpr -Ärrichtk
Meteorologische Beokachtimgen

der Ktotion Miesdaden.
18. August.

Barometer*) . . .
Thermometer C. . .
Dimstspaun. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit C/o)

I VUhr
[Morg.

2 Ubr
l'tachm.

Wiudrichtuiia.
Nieders<l,lag»h.(mm)

9 Uhr
Abd». Mittel.

747.8 744.5 742.5 744.8
14.6 16.5 17.5 16.5
10.9 12.2 13.2 12.1
88 > 87 I 89 88

SW . g!SW . 4 SW . 2 -
-. . , 8.0 I 8.8 | _ -
Höchste Temperatur 19.4. Nicdr. Temper. 11.7.

*> Dte Bnrometcrnngaben sind ans —0' L.
Normalschwert rcduetrt.

Wetter-Kericht
dr« „Wiesdodener Tagblott ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
21. August: veränderlich, starke Winde, kühl,

stürmischa. d. Küsten.

Auf - nnd Untergang für Könne (T) «nd
Mond «0.

(Durchgangder Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Aug.

21.
,Int Süd.
/Uhr Mm.

30

G C
Ailfg. | Unter gl Nnfg. ] Unter».

Udr Mi » !uh > Mm ||ubv Mi » !» hr amu.
5,12 30 15 24 | 7 85 ||8 8783.16 26 Dl

Ferner tritt rin fiir den Mond:
Am 21. August 10 Uhr Abends Erdnähe.

Theater (fonrerte
MalhaUa-Theater.

Donnerstag, den 20. August.
Benefiz für Mary Martini.

Da » süße Mädel.
Operette in 8 Akten von A. LandeSber» 3b Leo

Stein . Musik von Heinrich Reinhardt.
Spielleiter: Hans Kißling.

Dirigent : Kapellmeister Max Laudien.
Personen:

Balduin , Graf Licbenburg . Theodor Tachauer.
Lizzi, dessen Nichte . Martha Pauli.
Graf Hanns Licbenburg, dessen

Dkcffe. Hans Kißling.
Lola Winter . Mary Martini,
Florian Lieblich, Maler . . . Emil Nothman«.
Fritzi Weyringer . Lucy Wendt.
Prosper Plewny , Sccretär des

Grafen Licbenburg . . . . Heinz Reichert.
Max, I Hann« Freunde, . . Toni Stclzmann.
Anatol, l Maler . . Fritz Stutzer.
Mizzi, I . Else Karsten.
Fanny , j . Anni Schittcnhelm.
Klapper, Diener de» Grafen

Hanns . Hermann Kunze.
Maler , Modelle, Festgäste, Diener rc.äeit: Gegenwart. Ort: 1. Akt bei Hanns iniicn, 2. und 3. Akt auf dem Gute der Grafen in

Ober-Oesterreich.
Im 2. Akt Ballet-Einlage: Fas de seul, comp. v.
Max Laudien, getanzt von der Prima-Ballerina

Marietta Balbo.
Anfang 8 Uhr. — Ende gegen 11 Uhr.

Freitag , den 21. August: Greenhorn».

UeichsdaÄrn-Thratrv. Stifistraßc lg.
Specialttäten-Borstellung. Anfang Abends8 Ubr.

Katsev-Nanovama, Rheinstraße 37.
Diese Woche: München mit Umgebung. — Insel

Java. _
Auswärtige Theater.

Frankfurter Stadttkeater . — Opernhaus-
Donnerstag: Die beiden Schützen. — Freitagt
Fatiniea . — SchanspiclhauS. Donnerstag: All-
Heidelberg. — Freitag : Prinz von Homburg.

Kurhau « zu Wiesbaden.
Donnerstag , den 20. August.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Koohbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister A. Tan der Voort.
1. Choral : Werde munter mein Gemttthe.
2. Ourerture zu „Die schöne

Galathee “ . SuppA
3. Die Fahnenweihe aus „Die

Belagerung von Corinth“ . . Rossini.
4. Friedrich Wilhelms-Quadrille Bilse.
5. Waldvögleins Morgenlied . . Eilenberg,
6. Offenbachiana, Potpourri . . Conradi.
7. Freundsehafts -Mavsch . . . Sousa.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Konzertmeister Hermann Jrmer.
Kaohmittags 4 Uhr:

1. Promenaden-Marsch . . . . Jeschke.
2. Vorspiel zu „Melusine“ . . . Grammann.
8. Hymne und Triumphmarsch

aus „Aida“ . Verdi.
4. Glöhliohter, Walzer . . . . Ed . Straus»,
5. Rotkkäppchen , Märchenbild . Bendel.
6. Ouvertüre zu ./Teil“4 . . . . Rossini.
7. Fantasie aus Weber’s „Frei¬

schütz“ . t.  d . Veert.
8. Ungarischer Marsch aus „La

damnation de Faust “ . . . . Berlioz.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Stradella“ . . Flotow.
2. Angelus aus „Seines pittores-

ques“ . Massenet.
8. Danse bohimienne , Balletmusik

aus „Die Hugenotten “ . . . Meyerbeer.
4. Künstlerleben , Walzer . . . Joh. 8trau« .
5. Vorspiel zu „Die Meistersinger

von Nürnberg “ . Wagner.
6. Largo . Händel.

Violine-Solo: Herr Konzertm. v. d. Voori.
7. Fantasie -Caprice . Vieuxtemp^
8. Turner -Marsch . Muth.

Walhalla-
Hauptrestaurant und Garten.

Tügllch Abends 8 " - Uhr:

Grosses Concert
der ersten Magarischon

Magnaten -Kapelle,
unter Leitung des Primas C . lpak JAnee.

Vornahme Musik. Eintritt frei.



Oie Auskunftei des Wiesbadener Tagblatt ; .
Wissenswerte Mitteilungen über öffentliche Einrichtungen und lokale fragen des täglichen Lebens.

lÄülmrtLilllllM nachstebende Bestimmungen der Reickisgesetzes vom
-»ZU mUlUU > llUCU 6. Februar 1875 über die Beurkundung des Personenstandes.

x „ Jede Geburt eines Kindes ist innerhalb einer Woche dem
Standesbeamten der Bezirks. in welchem die Niederkunft stattgefunden hat. anzuzeigen.
— Verpflichtet sind zur Anzeige: 1. Der eheliche Vater, bezw. 2. die bei der Nieder¬
kunft zugegen gewesene Hebamme, oder3. der dabei zugegen gewesene Arzt, oder4. jede
andere dabei zugegen gewesene Person, oder5. die Mutter,' sobald sie dazu im stände
ist. — Standen die Vornamen des Kindes zur Zeit der Anzeige noch nicht fest, so sind
dieselben nachträglich und längstens binnen zwei Monaten nach der Geburt anzuzeigcn.
Abänderungen schon angczelgter Vornamen oder Zusätze weiterer Vornamen sind nicht
zulässig. — Wenn ein Kind totgeboren oder in der Geburt verstorben ist. so mutz die
Anzeige spätestens am nächstfolgenden Tage geschehen. — Wer ein neugeborenes Kind
fmbet, ist verpflichtet, hiervon spätestens am nächstfolgenden Tage Anzeige bei der
Ortspolizeibehordezu machen. — Die Anerkennung eines unehelichen Kindes seitens
des Vaters darf in das Geburtsregister nur dann eingetragen werden, wenn dieselbe
vor dem Standesbeamten, bei welchem die Geburt zur Anmeldung gekommen, oder
wenn sie sonst in einer gerichtlich oder notariell aufgenommencn Urkunde vorliegt.

Zur WWetzmz ist die Einwilligung und die Ehemündigkeit der Ehc-
schlreßenden erforderlich. Erscheint zum Anbringen des

m r ui  r Ti ui ir-  Aufgebots vor dem Standesbeamten bloß eins von den
Verlobten so ist die Einwilligung des abwesenden Teils durch eine von einer Behörde

Erklaruug desselben zu bescheinigen. Die Ehemündigkeit de« männlichen
»Cms vollendeten zwanzigsten Lebensjahre, die des weiblichen

mit dem vollendeten sechzehnten Lebensjahre ein. Dispensation ist zulässig.
Eheliche Kinder bedürfen zur Eheschließung, so lange der Sohn das fünfundzwanzigste
die Tochter das vierundzwanzigste Lebensjahr nicht vollendet hat, der Einwilligung
des Katers, nach dem Tode des Vaters(welcher durch Sterbeurkunde zu bescheinigen
ist) der Einwilligung der Mutter, und wenn sie minderjährig sind, auch des Vor¬
mundes. Sind beide Eltern verstorben, so bedürfen Minderjährige der Einwilligung
des Vonnundes. Auf uneheliche Kinder finden die im Vorstehenden für vaterlose
eheliche Kinder gegebenen Bestimmungen Anwendung. Die Einwilligung des unehelichen
Vaters ist nicht beizubringen. Bei angenommenen Kindern tritt an Stelle des Vaters
denen,ge. welcher an Kindesstatt angenommen hat. Im Falle der Versagung der
Einwilligung der Eheschstctzung steht großjährigen(über 21  Jahre alten) Kindern
bte Klage auf richterliche Ergänzung zu. Die Ehe ist verboten: 1. Zwischen Verwandten
m auf- und absteigender Lime; 2. zwischen voll- und halbbürtigen Geschwistern:
a zwischen Stiefeltern und Stiefkindern. Schwiegereltern und Schwiegerkindern jeden
Grades; zwischen Personen, deren eine die andere an Kindesstatt angenommen hat.
so lange dieses Rechtsverhältnis besteht: 5. zwischen einem wegen Ehebruchs
Geschiedenen und, seinem Mitschuldigen. Im Falle der Nr. 5 ist Dispensation zu¬
lässig-. Frauen dürfen erst nach Ablauf des zehnten Monats seit Beendigung der früheren
Ehe eine weitere Ehe schließen. Dispensation ist zulässig. Die Verlobten haben in
beglaubigter Form beizubringen: 1. Ihre Geburtsurkunden; 2. die zustimmende
Erklärung derjenigen deren Einwilligung nach dem Gesetze erforderlich ist. Das Auf-
gebot verliert seine Kraft, wenn seit besten Vollziehung sechs Monate verstrichen sind,
ohne daß die Ehe geichlofsen worden ist. Die Eheschließung erfolgt in Gegenwart
von zwei Zeugen Tie Zeugen müssen,das 21. Lebensjahr erreicht haben, können
ocher mit den Eheschl,ebenden oder unter sich verwandt oder verschwägert sein. Auch
Frauen sind als Zeugen zulässig. a ' ’

Lim Stöiiöcenmt können Gebühren  verlangt werden und zwar für einen
standesamtlichenErmächtigungsschein50 Pfi. für je eine

. m ... _ . „ Geburts - Sterbe- oder Heiratsurkunde 50 Pf.. Vorlegung
der Rcgister zur Einsicht pro Jahrgang 50 Pf., für mehrere Jahrgänge zusammen
jedoch höchstens1.60 Mk. Gebührenfrei  sind die zum Zweck der Taufe, der kirch-
lichen Trauung und der Beerdigung erteilten Bescheinigungen, sowie alle Eintragungen
Ettb  5j- r^anWun 8'n- — ®o« Standesamt befindet sich im Rathaus. Zimmer 30.Amts stunden  sind täglich, auch Sonntags-Vormittags.

Sn ßrkrllilkllWWen baden diejenigen, welche Mitglieder einer Krankenkasse
sind, die statutarischen Bestimmungen genau zu beachten

w „ cs r . .. . . . wenn sie ihre Rechte an die Kassen geltend machen
wollen. Insbesondere sind die Vorschriften wegen der Anmeldung der Erkrankung zu
befolgen, welche in den meisten fällen durch eine Bescheinigungdes behandelnden

geschehen hat. Die Mehrzahl der Krankenkassen hat eigene behandelnde oder
doch Vertrauensärzte, und von diesen sind die erforderlichen Krankheitsbescheinigungcn
^ erwirken. Soweit die Krankenkassen auf Grund des Gesetzes über die Eingeschriebenen
Hilfskassen oder des Ge,etzes über die Krankenversicherung der Arbeiter errichtet sind
gewahren dieselben freie ärztliche Behandlung, Arzneien. Brillen, Bruchbänder und
dergl., ein tägliches Krankengeld im Falle der Erwerbsunfähigkeit Wöchnerinnen^
Unterstützung und Beihilfen in Sterbefässen. Vielfach ist dieMitgliedschaftinTefe»
Kassen nach Klassen emaetcilt und daher der Beitrag verschieden. Der Klassenunterschied
richtet sich inderRege!  nach der Hohe des Arbeitsverdienstes der Mitglieder und ist
maßgebend für die Höhe eines Teiles der Leistungen der Kassen(Krankengeld und
Beihilfe in Sterbcfallcn). Für die auf Grund des Krankenversicherungsgesetzes oder
des Gesetzes über die eingeschriebenenHilfskassen errichteten Krankenkassen ist Aufsichts¬behörde die Königliche Polizei-Direktion. 1 " 1

3i SlerkpenL Eintritt des Todes spätestens am nächstfolgenden Wochen-
dem Standesbeamten des, Bezirks, in welchem der Todw-»»irftfi -eas Ä 'ü.'sa .Äff 's

?T l?nV° n Todgeburten oder von Kindern, welche in der Geburt gestorben sind hat
d'M B-st-mmilug nicht Bezug, denn solche Fälle sind spätestens den nächstfolgenden
Tag .(also auch Sonntags) dem Standesbeamten anzuzeigen. Zu der Anzeige
verpflichtet ist das Famllienhaupt. und wenn ein solches nicht vorhanden, oder an der
Anzeige behindert ist, derjenige, in dessen Wohnung oder Behausung der Sterbcfall
Werkes»»"-« Cn/lir * t f̂r'• 'f % mündlich zu erfolgen. Da die Eintragung des
Sterbefalles enthalten soll. Ort, Tag und Stunde des erfolgten Todes, Vor- und
Familiennamen, Religion, Alter. Stand oder Gewerbe und Wohnort der Eltern des
Verstorbenen, so hat der Anzeigende sich von diesen Erfordernissen genaue Kenntnis
-m verschaffen. Todesfälle welche sich infolge von Selbstmord. VerLnglückungoder

?? en' ,nb  zunächst bei der kompetenten Ortspolizeibehörde, bezw. Staats-
anwaltschaft zur Anzeige zu bringen und erfolgt die Eintragung erst nach Ermittelung
gehen̂ Aeige ' Grund bet bon ber betr- Behörde dem Standesamt zu-

kiue Beulen-Versicherung für die Lebensdauer kann durch die meisten
Lebens-Versicherungen erworben werden. Die

,, . . _ - , -  Höhe der Rente hängt ab von dem Eintritts-
be.m.Kapltalbetrag. der zur Sicherung der Rente eingelegt wird. Je

das,Alter, je hoher die Kapitaleiiilage. desto höher ist naturgemäß die Rente.
Dieselbe, ist bet  den verschiedenen Versicherungsgesellschaften verschieden und die
Formalitäten wegen der Eintritts ebenfalls. Wegen der näheren Bedingungen wende
man sich an die Vertreter der Gesellschaften. Solche Versicherungen werden meist

Leuten clngegangcn, denen nur ein beschränktes Kapital zur Verfügung steht und
welche sich durch den Einkaufm eine Rentenversicherungein höheres Einkommen

wollen, als es ihnen durch anderweite Anlagen gewährt wird- Freilich ver-
der Gefellschat̂^ ^ ^ Kapital beim Tode des Rentenempfängers, also de» Versicherten^

Beim Jmobilien-An-und-Berkums ist folgendes zn beachten:
In Wiesbaden ist das Stock-

2 n'flmhr bra^n tUÄ ««t ®infübrun ß fle Iangt , was 'Ärau «sichtlicĥ " l"f,' bi»2 Jahren ber JJatt {ein wird. Bis dahin können noch alle Verträge über An- und
Ta„swv,rerä̂ ut * . h-j bet  Bürgermeisterei hier

— werden, als wenn solche
Abschlüsse gelangen. Die

Bürgermeisterei kann als höchste Gebühr für die Aufnahme eines Kauf- oder Tausch¬
vertrages nur 4,86 Mk., und wenn es sich um mehrere Grundstücke handelt. 6 Pf. pro
Grundstück mehr berechnen, während die notariellen oder Gerichtsgebührensich nach
dem Objekte richten und je höher steigen, je höher das Objekt ist. 'Bis dahin können
auch Anträge auf Ausfertigung von Hypotheken nur bei der Bürgermeisterei(Feld¬
gericht) gestellt werden. Werden solche Anträge bei einem Notar gestellt, so muß der¬
selbe sich hierzu des Feldgerichtes bedienen. Zessionen von Hypotheken und Kauf-
schillingsforderungen und Anträge auf Löschung von solchen, können von Privatpersonen
geschrieben und die Namensunterschriften noch von dem Bürgermeister oder von seinem
Stellvertreter beglaublgt werden. Alle derartigen Anträge müssen bis zur Einführung
des Mundbuches noch bei dem Feldgericht abgegeben werden, von welchem dieselben
nach Erledigung der dem Feldgericht zustehenden Formalitäten an das Amtsgericht
weltergegeben werden. Die Beglaubigung einer Namensunterschriftdurch den Bürger¬
meister kostet nach wie vor noch 30 Pfennig, neben dem etwa(auch bei der notariellen
Beglaubigung) erforderlichen Stempel von 1.50 Mk. Bei dem Feldgericht ist die
Einrichtung getroffen, daß,für geschäftsunkundige Personen die Erklärungen wegen
Zession(Abtretung) oder Löschung einer Hypothek- oder Kaufschillinqsforderung, noch
auf dem Rathause von einem Beamten niedergeschrieben werden.

Neubauten und Bmeränberungen bedürfen der baupolizeilichen Er¬
laubnis, eines „Baubescheids",

. . r ^ o,t» t . t ^ „ - ebenso Reparaturbauten, soweit
dieselben Abänderungenm den Konstruktionsteilen des Gebäudes bezwecken. Dieselbe
Genehmigung ist nachzusuchen: 1. Bei Wohnbarmachungvon Räumen, welche bisher
nicht zum regelmäßigen Aufenthalt gedient haben; 2. bei Herstellung, Verlequng oder
Umgestaltung von Schornsteinen; 3. beim Abbruch von Gebäuden oder äußeren

tGebäudeteilen;4.bei Veränderung der Fassaden, ausschließlich der Hofseite;5.beierstellung und Veränderung von Einfriedigungennach den öffentlichen Straßen und
latzen, sowie von Stutz- und Futtermauern an den Nachbargrenzen; 6. bei Anlegung

neuer oder wesentlicher Veränderung bestehender Dunqstätten, Abtritte, Gruben,
^sunnen und Entwässerungsanlagen; 7. bei jeder definitiven oder provisorischen bau-
lichen Anlage von Kanälen oder,dergl. - Der Antrag auf Erteilung eines Bau-
bescheids ist schriftlich an die Polizei-Direktion zu richten und durch Zeichnungen und
Beschreibung der, beabsichtigten Bauanlage zu erläutern. Die Zeichnungen sind im
Maßstabe von mindestens1: 100(Situationspläne mindestens1:500, ev. 1:1000) an-
zufertlgen. Für Neu- Um-, Auf- oder Anbauten sind einzureichen ein Situations¬
plan, cm Grundriß des Kellergeschosses, die Grundrisse sämtlicher Stockwerke, die
Quer- und Längsschnitte, die „Ansichten der Fassaden, und Zeichnungen der Ent¬
wässerungsanlagen. Kanäle, Graben. Gruben. Abtritte. Traufrechte und ähnlichen An¬
lagen unter Eintragung der etwa erforderlichen Wasserstände. Die Richtigkeit der
Zeichnungenu. s. w. ist von dem Bauherrn oder von dessen Stellvertreter durch
Namensschrift zu bescheinigen. Der Baubescheid verliert innerhalb eines Jahres seine
Gültigkeit, wenn wahrend dieser Zeit die Bauausführungnicht begonnen wurde
Beschwerden gegen den Baubescheid sind innerhalb zwei Wochen an die Könialicke
Regierung einzureichen. - Besondere baupolizeiliche Vorschriften bestehen noch über:
1. Alignement, Straßen- und Baullnien; 2. Gebäudeabstand; 3. Gebäudehöbe: 4 Höbe
der Dächer; 5. Anzahl der Geschosse; 6. Vorbauten, Thüren, Fensterlädenu. s. w;
^ Beseitigung vorhan̂ ner Überhänge; 8. Verbindungsbauten; 9. Fundierung und
Auffüllung; 10. Brandmauern und Umfassungswände: 11. Scheidewände; 12. Mauer-
starke; 13 Verwahrung der Balken; 14. Öffnungen in den Mauern; 15. Anwendung
auf bereits bestehende Gebäude; 16. Fachwerkswände und Deckenqebälke; 17. Bedachung
Dachgestmse und Fensterverschlusse; 18. Treppen und Treppenhäuser: 19. Zugänglich-

Nr WMillWlchM SS 'Ä ’Ä 'sei:
nidjt mit eintr  StfidtHpuna, mtnn man bi't AbsiA"iiat°,u"m!ctkn "dcfch/i^
zu verschiedenen Tageszeiten und bei verschiedener Witterung, dann erst hat maii den
richtigen Begriff von der Wohnung; 4. man bedenke, daß eine gut Eierte ode?

ganz anderen Eindruck hervorruft, als eine schlecht aus-
oder leer stehende Wohnung: 5. man beilchtlge eingehend und lasse sich keine

Muhe verdrießen; wer eine schlechte Wohnung„mietet, kann später nicht mit Ansprüchen
kommen; 6. man vereinbare Reparaturen und Änderungen genau und füge sie am
besten in den schriftlichen Vertrag ein. Klare schriftliche Lereinbarungm schließen
Melnungsverschledenhelten aus Der Mietsabschluß kann schriftlich oder mundlüh
geschehen Vereinbart man ersteres ausdrücklich, so ist der Vertrag nicht cher zu
stände gekommen, bis beide Parteien,unterzeichnet haben. Mündliche Verträge kann
man gültig nur auf ein Jahr abschließen: nach„diescr Frist gelten sie als stillschweigend
verlängert und sind vierteljährlich kündbar. Die Übergabe der Mieträume hat seitens deS
Vermieters rechtzeitig und in ordnungs- und gebrauchsfähigem Zustand zu geschehen.
Wird dies dem Mieter nicht in vollem Umfang gewährt, fo kann er dem Vermieter eine
angemessene Frist zur Abhilfe setzen, und dann eventuell vom Vertrag zurücktretcn.

Äer ins LehrliWsiveseil
ßanbmtrffbetrwbe gibt ts minilftriell gknchmigt« Vorschrififn zur RtgÄung" des
Lehrlingswesens im Handwerksbetriebe, welche die Handwerkskammerzu Wiesbaden
herausgibt und dortselbst(Nerostraße 32) von jedem Interessenten unentgeltlich in
Empfang genommen werden können. Es ist in diesen Vorschriften alles Merkens-

für Eltern und Pfleger von Lehrlingen und solchen, die es werden wollen
t ĥ i2intr Un ^L-tt l m rl!1̂ .cr|k syiiuraten, sich dieselben anzusehen, bevor ein Lehrvertrag
abgeschlossen wird. Nach oer Reichs-Gewerbe-Ordnung ist der Lebrvertraa innervolv
4 Wochen nach Beginn der'Lehre schriftlich abzuschließen. Derselbe mu/en -hälttn-1. Die Bezeichnung deS Gewerbes oder des Zweiges der gewerblichen Tätigkeit in
welchemd.e Ausbildung erfolgen soll; 2. die Ängabe der Dauer de? Lehrze s3 di^
Angabe der gegenseitigen Leistungen; 4 die gesetzlichen sonstigen Voraussetzungenunter
welchen die einseitige Auflösung des Vertrags zulässig ist. Der Lehrvertrag ist kosten-
und stempelfrei. Er ist ,n drei Exemplaren auszufertigen. Die Unterlassung des Ab¬
schlüsse« nne»Lehrvertrag« ist strafbar. Wird der Lehrling durch einen Vormund oder
Pfleger vertreten, so bedarf der Lehrvertrag der Genehmigung des Vormundschaftsqerichts
da er sonst unwirkiam ist Es ist notwendig, daß auch der Lehrling selbst immerm t-
unterzeichnet. Die Dauer der Lehrzeit ist durch die Handwerkskammer für das betreff«,de
Gewerbe festgesetzt. Ausnahmen sind nur mit Genehmigung des Vorstande«der Handwerks¬
kammer zulässig. Formulare zu Lehrvertragen sind bei der Handwerkskammer zu haben.

Sie PrimilklM ssaeft hs,® ä
n'*tMjjSAfti S ’Ct 'StÄätf 'S

bn8  Schiedsaml die Sühne vergeblich versucht worden ist. Der Klager hat
d e Bescheinigung über den, erfolgten Sühneversuchmit der Klage beim Könlalichen
Amtsgericht einzurelchen. Diese Bestimmung findet keine Anwendung, wenn die Parteien
nicht an demselben Platze, also in Wiesbaden, wohnen. In solche» Fällen ist ein
Suhnevcrsuch nicht vorgeschriebe». Eine Ehefrau ist auch ohne Zustinimunad s
Ehemannes befugt, einen Vergleich rechtswirksani zu schließen. Ist derBerl-tz mnider-
«drg. dann bedarfe» zu einem Vergleich der Mitwirkung des gesetzttchen Vertr terS

(Vaters. Vormundes). Privatbeleidlgungen verjähren3 Monate nachdem der Verletzte
von der Beleidigung Kenntnis erhalten hat, Beleidigungen durch die Presse nach
6 Monaten. Die Parteien müssen zur Sühneverhandlung vor dem SchiedSamt persönlich
erscheinen Das ,Ausbleiben wird bestraft, sofern nicht eine Entschuldigung^uorlieat
ä -k Widerklage auf eine bereit« schwebende Privatklagc ist der Sühnc-
versuch überflüssig. Wiesbaden ist in 6 « chicdsamtsbezirke eingetcilt Der Anlraa ans
Suhneversuch ist bei demjenigen Schiedrmann zu stellen in dessen Bezirk der Gegner

Da» Amtszimmer der SchiedeSmänner befindet sich Marklstraße1 ebener(§rde
UN?-, Da« SchiedSamt ist werktäglich geöffnet, und zwar jedê Tag für einen anderen

Anberaumung eines Sühnetermines können mündlich und,flcfdtjcbcn. Für die Vorladung find 6b Pf. zu entrichten, lvenn nur der (Äeaner
zu laden ist; wrrd auch der Antragsteller geladen, dann beträgt die Ladegebühr1.05
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